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Templin. Einen Tag für Kinder 
veranstaltet der Förderverein 
„Hilfe gegen soziale Not Tem-
plin e.V.“ am 28. Mai von 10 
bis 18 Uhr auf dem Marktplatz 
Templin. Das Fest „Ein Tag für 
Kinder“ findet in diesem Jahr 
bereits zum 10. Mal unter Lei-
tung des Fördervereins „Hilfe 
gegen soziale Not Templin 
e.V.“ statt. Das diesjährige 
Motto lautet: „Das Lachen 
eines Kindes, ist das schönste 
Gut auf dieser Welt!“ Es ist ein 
Tag, eine Veranstaltung, in der 
unsere Kinder im Mittelpunkt 
stehen – Ein Tag mit Kindern 
und für Kinder, sagt Thomas 
Holtz vom Förderverein.
Im Mittelpunkt stehen Spaß, 

Spiel, Basteln, Malen, Stau-
nen, Musik, Lachen, Erleben
Angeboten werden Kutsch-
fahrten durch die historische 
Innenstadt (Erwachsene zah-
len 1 Euro), darüber hinaus 
gibt es „Hau den Lukas“, Bun-
gy-Run, den Fahrrad - Parkour 
der Polizei, eine Hüpfburg, 
das DRK – Spielmobil,  eine 
Kindereisenbahn und natür-
lich Kuchen, Eis sowie andere 
Leckereien.
Alle aktiven Erlebnisse stehen 
den Kindern kostenfrei zur 
Verfügung. 
Die Aktiven des Fördervereins 
haben über den ganzen Tag 
ein buntes Programm orga-
nisiert. So startet der Fanfa-

renzug Templin/UM e.V. mit 
einem kleinen Konzert, Mit-
glieder des Polizeisportver-
eins-Judo werden ihr Können 
zeigen, die Line-Dancer der 
Willy-Gabbert-Schule präsen-
tieren ein Programm, ebenso 
wie die Schüler der Egelpfuhl-
Schule. Mit von der Partie 
sind das Musikatelier Templin, 
die Egelpfuhl-Frösche, Clown 
Lollo, die Indianer aus dem EL 
DORADO Templin, der Gers-
walder Hort, die Gerswalder 
„Flummys“, die „Harmoni-
kas“ der Musikschule Fröhlich 
und die „Mühlengeister“ aus 
Boitzenburg. Am Nachmittag 
ist Zumba zum Mitmachen 
angesagt, Christian Wendt 

wird mit Pferden und Kutsche 
Rundfahrten durch die Innen-
stadt anbieten. Die Sparkas-
se Uckermark, das AHORN 
Seehotel Templin, die WOBA 
Templin, die Wasser-Wacht 
Templin, die Kinder ÖKO-Insel 
„Spatz“, der „Brotkorb“ Tem-
plin, das Soziale Netzwerk, 
das DRK und die Mitglieder 
des Fördervereins „Hilfe ge-
gen soziale Not Templin eV“, 
sowie viele andere sind mit 
Aktionen dabei. DJ „Denny“ 
aus Pasewalk begleitet das lu-

stige Treiben musikalisch über 
den ganzen Tag.
Unterstützer/Sponsoren sind 
das AHORN Seehotel Tem-
plin, die WOBA Templin, die 
Sparkasse Uckermark, die 
Stadt Templin, und viele Klei-
nunternehmen und Ärzte aus 
Templin.
Der Förderverein bedankt uns 
bei allen Sponsoren, Unter-
stützern, Helfern und Mitglie-
dern, für die jahrelange Unter-
stützung und die unbezahlbare 
ehrenamtliche Arbeit. 

Kindertagsfeier am Sonntag, 28. Mai  von 10-18 Uhr

Einen Tag für Kinder 
auf dem Marktplatz am 28. Mai

„Das Lachen eines Kindes ist das schönste Gut der Welt“
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MKC Templin  Kino im MKC  Mai 2017

Konzert
Reinhardt Repkes 

CLUB DER TOTEN DICHTER
Fr, 12.05.2017

Kino
Es war einmal in Deutschland

ab Do, 11.05.2017

Kinderfilm
Conni & Co 2 - 

Das Geheimnis des T-Rex
ab Fr, 19.05.2017

Joachimsthalschen Gymnasiums in 
Templin, Prenzlauer Allee 28, statt.

KINOPROGRAMM
Fast & Furious 8
Action/Thriller - USA/GB/F 2017
FSK: 12 J. (136 Min.)                     
Dom und Letty sind in den Flitterwochen 
und die restliche Crew ist von allen Verge-
hen aus der Vergangenheit freigesprochen 
worden. Doch dann taucht die mysteriöse 
Cyber-Terroristin Cipher auf, verführt Dom 
und macht ihn zu ihrem Partner bei einer 
Reihe von Verbrechen. Mr. Nobody bittet die 
Gang um Letty und Co., zu helfen. Gemein-
sam mit Hobbs und Todfeind Shaw müssen 
sie Cipher stoppen, die Chaos in die Welt 
bringen will.
Sa, 06.05., 19:30 Uhr; So, 07.05., 17:00, 
20:00 Uhr; Mo, 08.05., 17:00, 20:00 Uhr

Zu guter Letzt      
Komödie - USA 2016 - FSK: 0 J. (108 Min.)
Harriet Lauler (Shirley MacLaine) versucht 
alles und jeden um sich herum zu kontrol-
lieren. Folglich beschließt sie, auch ihren 
eigenen Nachruf zu Lebzeiten von der Jour-
nalistin Anne Sherman (Amanda Seyfried) 
schreiben zu lassen. Doch der erste Entwurf 
fällt äußerst ernüchternd für Harriet aus, 
denn aufgrund ihres autoritären Gehabes 
hat niemand in ihrem Bekanntenkreis ein 
gutes Wort über sie zu sagen. Darauf be-
schließt Harriet ihr Leben zu ändern, bevor 
es zu spät ist.
Do, 11.05., 17:00 Uhr; Sa, 13.05., 19:30 
Uhr; So, 14.05., 19:30 Uhr;  Mo, 15.05., 
19:30 Uhr
 
Es war einmal in Deutschland
Tragikomödie - D 2017 - FSK: 12 J. 
(102 Min.) Regie: Sam Garbarski
Im Nachkriegsdeutschland 1946 schla-
gen sich der Jude David Bermann (Moritz 
Bleibtreu) und seine Freunde mit Witz, Tricks 
und Dreistigkeit als Haustürverkäufer durch. 
Doch die amerikanische Offizierin Sara Si-
mon (Antje Traue) ist ihnen auf den Fersen. 
Sie ist klug und schön, aber dafür bohrt sie 
unerbittlich besonders in Davids Vergan-
genheit herum: Warum nur besitzt er zwei 
Pässe? Und wie kann es sein, dass er nach 
einem Besuch auf dem Obersalzberg mit 
Hitler in Kontakt stand?
Do, 11.05., 19:30 Uhr; So, 14.05., 17:00 
Uhr;  Mo, 15.05., 17:00 Uhr

Abgang mit Stil
Komödie/Krimi - USA 2017 - FSK: 6 J. (96 Min.)
Willie (Morgan Freeman), Joe (Michael 
Caine) und Albert (Alan Arkin) sind le-

das Handwerk zu legen, der die Liebe der 
Menschen von kleinen Babys zunehmend in 
Richtung süße Hundewelpen verlagert.
Sa, 06.05., 17:00 Uhr; So, 07.05., 15:00 
Uhr; Mo, 08.05., 15:00 Uhr; Do, 11.05., 
15:00 Uhr; Sa, 13.05., 17:00 Uhr, So, 
14.05., 15:00 Uhr; Mo, 15.05., 15:00 Uhr
 
Conni & Co 2 - 
Das Geheimnis des T-Rex
Abenteuer - D 2017 - FSK: 0 J. (96 Min.)
Jedes Jahr im Sommer verbringen Conni 
und ihre Freunde die Ferien auf der Kanin-
cheninsel - einem echten Naturparadies. 
Doch Bürgermeister Möller will dort ein 
gigantisches Hotel errichten. Eine schwe-
re Situation für Conni, zumal ihr Vater der 
Architekt des Bauvorhabens werden soll. 
Als Hund Frodo einen Dinosaurierknochen 
auf der Insel findet, könnte dies die Rettung 
sein, doch der wertvolle Fund geht verloren. 
Aber so leicht lässt sich Conni nicht unter-
kriegen.
Fr, 19.05., 15:00 Uhr; Sa, 20.05., 17:00 
Uhr; So, 21.05., 15:00 Uhr; Mo, 22.05., 
14:00 Uhr
 
Überflieger - Kleine Vögel, 
großes Geklapper
Animation - B/D 2017 - FSK: 0 J. (84 Min.)
Der kleine Spatz Richard wird von Störchen 
aufgezogen doch als seine Ersatzeltern im 
Winter gen Süden fliegen, bleibt Richard 
zwangsläufig zurück, weil ihm niemand die 
lange Reise zutraut. Doch Richard will es 
sich und den andere beweisen. Zur Seite 
stehen ihm der Wellensittich Kiki und die 
durchgeknallte Zwergeule Olga sowie deren 
imaginärer Freund Oleg. Es ist der Beginn 
eines turbulenten Abenteuers für die drei 
ungleichen Vögel.
Sa, 27.05., 17:00 Uhr; So, 28.05., 15:00 
Uhr; Mo, 29.05., 15:00 Uhr

MOBILES KINO   
UCKERMARK
Termine & Filminfos siehe Seite: 14

benslange Freunde. Als ihre Pensionsfonds 
bankrottgehen beschließt das Senioren-Trio 
genau die Bank auszunehmen, die dafür 
verantwortlich ist. Hilfe bekommen sie 
von einem merkwürdigen Typen namens 
Jesus (John Ortiz), Joes Enkelin, seinem 
Ex-Schwiegersohn und der Supermarktkas-
siererin Annie (Ann-Margret), die mit Albert 
im Schlafzimmer ordentlich was laufen hat.
Do, 18.05., 19:30 Uhr; Fr, 19.05., 17:00 
Uhr; Sa, 20.0 Uhr; So, 21.05., 17:00, 19:30 
Uhr; Mo, 22.05., 20:00 Uhr;
So, 28.05., 17:00 Uhr; Mo, 29.05., 17:00 
Uhr

Die Hütte - 
Ein Wochenende mit Gott
Drama - USA  2017 - FSK: 12 J. (133 Min.)
Während eines Ausflugs wird die jüngste 
Tochter von Mackenzie „Mack“ Philips 
(Sam Worthington) entführt. Indizien in 
einer verlassenen Berghütte nicht weit von 
dem Campingplatz, auf dem die Familie 
wohnte, deuten auf die Ermordung des 
Mädchens hin. Vier Jahre später bekommt 
Mack, der seitdem in Trauer und Schuldge-
fühlen versunken ist, einen Brief. Der Absen-
der möchte sich mit ihm in der Hütte treffen. 
Dort angekommen, trifft Mack auf eine Frau, 
die behauptet, Gott zu sein.
Fr, 19.05., 19:30 Uhr; Mo, 22.05., 17:00 Uhr

Happy Burnout   
Komödie  - D 2016 - FSK: 6 J. (102 Min.)
Fussel (Wotan Wilke Möhring) ist vom 
ganzen Herzen Punk, Frauenheld, Lebens-
künstler und Systemverweigerer. Seine 
Sachbearbeiterin beim Arbeitsamt  schreibt 
Fussel arbeitsunfähig aufgrund eines Burn-
outs. Schnell ist auch eine Therapie in 
einer Klinik durch gewunken und so findet 
sich Fussel inmitten echter Ausgebrannter 
wieder. Mit seiner ganz eigenen Art mischt 
er den Laden gehörig auf, was besonders 
Krankenschwester Alexandra (Anke Engel-
ke) auf die Palme bringt.
Sa, 27.05., 19:30 Uhr; So, 28.05., 19:30 
Uhr; Mo, 29.05., 19:30 Uhr

KINDERFILME
The Boss Baby
Animation - USA 2017 - FSK: 6 J. (98 Min.)
Das Leben des siebenjährigen Tim gerät 
völlig aus den Fugen, als seine Eltern eines 
Tages mit seinem neuen kleinen Bruder 
nach Hause kommen. Das Baby entpuppt 
sich bald als sprechendes und Anzug tra-
gendes Business-Kind. Obwohl sich die 
Geschwister nicht ausstehen können, rau-
fen sie sich schließlich zusammen, um dem 
dubiosen Geschäftsmann Francis E. Francis 

Multikulturelles Centrum Templin e.V.
Prenzlauer Allee 6 · 17268 Templin
Tel. 03987 53130
info@mkc-templin.de

Kartenverkauf:
Mo, Do, Fr, Sa, So 
14:00-20:00 Uhr

Online-Verkauf für alle Tickets!
www.multikulturellescentrum.de

AUSSTELLUNG
„Meine Freunde - Porträts“
Wolfram Schubert, Malerei 
Dauer der Ausstellung: bis 05.06.2017
Eintritt: frei
Foyer-Galerie und Café geöffnet:
Mo, Do, Fr, Sa, So, 14:00 - 20:00 Uhr

KONZERTE
Fr, 12.05.2017 · 20:00 Uhr
Reinhardt Repkes 
CLUB DER TOTEN DICHTER
„CHARLES BUKOWSKI - Gedichte neu ver-
tont“ mit PETER LOHMEYER
„Charles Bukowski hat Schönheit gefun-
den, wo sie keiner vermutet hat und wo die 
meisten noch nicht einmal danach gesucht 
haben“, schrieb einmal Journalist Michael 
Althen. Dass er dabei hier und da eine grobe 
Sprache wählt, liegt in der Natur der Sache. 
Es ist seine Sprache; der Dichter der Straße, 
wie ihn manche nannten, schreibt aus einer 
alltäglichen Notwendigkeit heraus, die jedes 
Wort wahr und zwingend macht. Und so 
schreibt er über die piefigen Nörgler, wäh-
rend sein Buddha schmunzelnd in der Ecke 
sitzt. Früher mögen bestimmte Wörter und 
der Umgang mit ihnen anrüchig oder absto-
ßend gewirkt haben. Aber in der heutigen 
Zeit? Heute lenken sie nicht mehr ab und 
geben so den Blick frei auf einen genialen 
Dichter. Als Gastsänger konnte der Schau-
spieler Peter Lohmeyer gewonnen werden.
Eintritt: 25 ¤
Die Veranstaltung wird präsentiert von: 

 

Sa, 13.05.2017 · 15:00 Uhr
Konzert zum Muttertag
Preußisches Kammerorchester
Nach dem erfolgreichen Neujahrskonzert 
freuen sich die Musikerinnen und Musiker 
des Preußischen Kammerorchesters auf 
ein abwechslungsreiches Konzert zu Ehren 
der Mütter. Unter der Leitung des gebürtigen 
Engländers und amtierenden Chefdirigenten 
James Lowe präsentiert das Orchester eine 
bunte Mischung aus beliebten Werken für 
Orchester und Gesangssolisten. Als So-
listen wurden die aus Film-, Fernseh- und 
Bühnenproduktionen bekannten Künstler 
Alenka Genzel (Sopran) und Frank Matthias 
(Bariton) eingeladen, die schon mehrmals 
auf den Bühnen Templins zu erleben waren 
und das Publikum durch ihre charmanten 
Darbietungen stimmungsvoller Lieder aus 
Oper, Operette und Musical begeistern. 
Eintritt: 15 ¤
Das Konzert findet in der Aula des 

Konzert zum Muttertag
Preußisches Kammerorchester

Sa, 13.05.2017
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Bürgermeister plaudert mit Senioren 
über kommunale Vorhaben

Ältere Bürger nutzen Gelegenheit, um Sorgen los zu werden
Templin.  Im Templiner Se-
niorenclub ist Bürgermeister 
Detlef Tabbert ein gern ge-
sehener Gast.  Kommunale 
Vorhaben interessieren ältere 
Menschen ganz besonders, 
sagt die Vorsitzende des Seni-
orenclubs Petra Grübl. Deshalb 
laden wir den Bürgermeister 
regelmäßig zu Diskussionsrun-
den ein. Man spüre aber, dass 
ältere Menschen manchmal 
eine etwas andere Sicht, zum 
Beispiel auf Straßenbaumaß-
nahmen, haben.  Pflaster wie 
auf dem Templiner Marktplatz 
sei zwar aus denkmalpflege-
rischer Sicht sicher korrekt, 
aber für ältere Menschen ei-
gentlich ein Unding. Wir halten 
es für notwendig, diese unter-
schiedlichen Sichten der Ver-
waltung mitzuteilen.  Wir mer-
ken, dass der Bürgermeister 
ein aufmerksamer Zuhörer ist, 
der auch, wenn es erforderlich 
ist, reagiert. 
Der Bürgermeister nutzte die 
Gelegenheit, um sozusagen 
im Schnelldurchlauf über an-
stehende kommunale Vorha-
ben zu informieren. Was den 
Straßenbau in der Templiner 
Innenstadt angehe, so der Bür-
germeister, sei „man ziemlich 
fertig“. In diesem Jahr werde 
begonnen, die Seestraße neu 
zu bauen und im kommenden 
Jahr soll die Hans-Sachs-
Straße grundhaft ausgebaut 
werden. Allerdings bleibe in 
den 15 Ortsteilen noch man-
cher Wunsch offen. In Ham-
melspring zum Beispiel werde 
die Ortsdurchfahrt bis zum 
Herbst fertiggestellt. „Dann 
haben wir dort einen ordent-
lichen Geh- und Radweg“. In 
Storkow beginnen ab Mai die 
Straßenbauarbeiten auf einer 
Strecke von 600 Metern wird 
gemeinsam mit dem Land-
kreis die Ortsdurchfahrt er-
neuert, Kosten etwa 1 Million 
Euro. Auch sei man dabei, die 
Straße nach Mahlendorf, unter 
Berücksichtigung der Belange 
des Naturschutzes in Stand 
zu setzen. Und nicht zuletzt 
wird in diesem Jahr der zweite 
Bauabschnitt in Ahrensdorf ab 
dem Bahnübergang, Richtung 
Petersdorf weitergeführt. In 

der Straße der Jugend werde 
die Straße unter halbseitiger 
Sperrung ausgebaut. Die 
Ausschreibungen sind dazu 
erfolgt, die Gelder sind im 
Haushalt eingestellt, so der 
Bürgermeister. 
In diesem und im nächsten 
Jahr wird die Stadt ihre großen 
Kitas in der Südstadt grundhaft 
sanieren. „Ende 2018 werden 
dann alle Kindereinrichtungen 
der Stadt und auch die Grund-
schulen komplett saniert sein“. 
Das wertete der Bürgermeister 
als einen großen Erfolg. Mit 
Hochdruck, so ließ er wissen, 
werde auch an neuen Formen 
der medizinischen Versorgung 
in Templin gearbeitet, die zu-
kunftsweisend für die kom-
menden Jahre sein werden. 
Entgegen von Prognosen von 
vor zehn Jahren habe sich 
die Einwohnerzahl bis zum 
heutigen Zeitpunkt kaum ver-
ändert. Sie liegt stabil über 
16.000. Voraussagen gin-
gen davon aus, dass bis zum 
Jahr 2018 die Einwohnerzahl 
Templins um 3000 schrump-
fen sollte. Allerdings ist der 
Altersdurchschnitt auf 48,5 
Jahre angestiegen. Immer 
mehr ältere Bürger nutzten das 
Thermalsoleheilbad als Alters-
wohnsitz. Sorgen bereitete die 
relativ hohe Arbeitslosigkeit. 
Besonders junge Leute im Alter 
von 20-30 Jahren wären ohne 
Arbeit, obwohl die Gastrono-
mie, Pflegedienste und auch 
viele Templiner Firmen drin-
gend Arbeitskräfte suchten. Es 
sei nicht zu erklären, warum 
manche Arbeitslosen nicht in 
Arbeit kommen können.
Der Bürgermeister betonte die 
Entwicklungen bei der Aktivie-
rung des Joachimsthalschen 

Gymnasiums als europäische 
Schule mit Internat. Der För-
derverein habe eine Stiftung 
gegründet, die sehr aktiv arbei-
tet, gleichwohl müsse man von 
Grundinvestitionen in zweistel-
liger Millionenhöhe ausgegan-
gen werden. Der Bürgermei-
ster sieht es als große Chance 
für Templin. Denn bisher gebe 
es keine europäische Schule 
als Internatsschule. Templin 
wäre die Erste. Man geht da-
von aus das 300-400 Schüler 
hier lernen werden, um das 
europäische Abitur abzulegen. 
Detlef Tabbert erinnerte an 
das Jubiläum 750 Jahre Erst-
erwähnung Templins im Jahre 
2020. Er bat die Senioren, ihre 
besonderen Geschichtskennt-
nisse und Ideen in die Vorbe-
reitungen des Jubiläums ein-
zubringen.
Die Senioren nutzten anderer-
seits die Gelegenheit ihre Sor-
gen an den Mann zu bringen. 
Diese reichten von zu hoch an-
gesetzten Bordsteinkanten, die 
für Rollstuhlfahrer nur schwer 
zu passieren sind, über Ärger 
über Hundekot bis zur medi-
zinischen Versorgung. In Sa-
chen Hautarzt sei man bisher 
noch nicht so recht vorange-
kommen, so Detlef Tabbert. 
Sollte die Pomerania im Som-
mer diesen Jahres Fördermittel 
für die Umgestaltung des vor-
deren Teils des Bürgergartens 
ausreichen, könne hier zügig 
mit der Umgestaltung in einen 
wirklichen Park begonnen wer-
den, der hintere Teil Richtung 
Waldhof bleibe aber Wald, so 
der Bürgermeister.
Deutlichen Unmut bekundeten 
mehrere Senioren über die 
Angebote des Museums. Die 
Geschichte der Stadt werde 

hier in keiner Weise widerge-
spiegelt. Der Bürgermeister 
informierte, dass die Stadtver-
ordneten ihn mit einer Neuord-
nung beauftragt haben. 
Auf Hinweise von Senioren 
versprach der Bürgermeister 
auch die Ampelzeiten für Fuß-

gänger an mehreren Überwe-
gen in der Stadt prüfen zu las-
sen. Diese seien aus Sicht der 
Senioren einfach zu kurz.
Ärger bereitet etlichen Seni-
oren auch der viele Hundekot. 
In fast allen Bereichen der 
Stadt müsse dringend etwas 
getan werden, hieß es. Der 
Bürgermeister kündigte an, 
dass das Ordnungsamt auch 
in den frühen Morgen- und 
späten Abendstunden Kontrol-
len durchführen werde. „Wir 
werden auch nicht zurück-
schrecken, dort wo es not-
wendig ist, Bußgeldbescheide 
zu erlassen, sagte er.
Es wurde vereinbart, im II. 
Halbjahr 2017 eine weitere Ge-
sprächsrunde durchzuführen.

Öffnungszeiten:
Frühstück von 7:00  bis 10:30 Uhr  

ab Mai  von 10:30  bis 21:00 Uhr- warme Küche
Ferienpark Templin GmbH & Co. KG

Am Kurpark 1 - 17268 Templin - Tel. 03987 / 40 161 104

25. Mai - Herrentag
Deftiges Wildschwein am Spieß 

ab 5,00 Euro pro Person.
Jeder Mann bekommt 

einen Schnaps als Geschenk!

14. Mai - Muttertagsbrunch 
4. & 5. Juni - Pfingstbrunch

Feiertagsbrunch der besonderen Art 
mit Kaffee, Tee, Orangensaft und Sekt

21,00 Euro pro Person.
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Templin
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Zur Jugendweihe
alles Gute für die Zukunft
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Templin (A.B.). 
Wer schon einmal 
in Haßlebens FRANCESCO‘S 
Pizzeria in der Kuhzer Straße 
36A eingekehrt ist, kann sich 
nur voller Lob über die gelun-
gene Köstlichkeit äußern, die 
ihm dort geboten wurde. Pizza 
ist durchaus nicht gleich Pizza. 
Das A und O einer Pizza ist der 
Teig. Dieser sollte unbedingt 
luftig, locker, hauchdünn und 
gleichzeitig kross sein. Und 
genauso ist  die original italie-
nische Pizza in FRANCESCO‘S 
Pizzeria. Einfach umwerfend! 
Der Teig wird völlig frei von 
künstlichen Geschmacksver-
stärkern oder Konservierungs-

mitteln zubereitet, mit frischen 
Zutaten belegt und anschlie-
ßend im Steinofen gebacken. 
Auf der Speisekarte stehen 42 
verschiedene Sorten. 
Probieren Sie  einmal die Piz-
za „Marco“! Der Belag besteht 
hierbei aus schwarzen Trüffeln, 
Büffelmozzarella und magerem 
Südtiroler Schinkenspeck - 
garniert mit Basilikumblättern. 
Sie erleben beim Reinbeißen 
eine echte Geschmacksex-
plosion. Und noch etwas: Die 
Zusammensetzung und die 

Zubereitungsart dieser echten 
italienischen Pizza ist äußerst 
kalorienarm. Also, keine Kalo-
rienbombe und auch kein Ver-
gleich mit Fast Food, sondern 
eher ein 3-Sterne-Gericht! Im 
Standardformat beträgt der 
Durchmesser 30 cm und die 
Babypizzen messen 18 cm. Im 
Juni 2016 wurde die Pizzeria 
in Hassleben eröffnet. Seit-
dem erfreut sie sich bei allen, 
die schon einmal dort waren, 
großer Beliebtheit. Tischreser-
vierungen werden unter der 

Templin (A.B.). 
Wer schon einmal 
n Haßlebens FRANCESCO‘S 
Pizzeria in der Kuhzer Straße

Telefonummer 
039884 799864  

entgegen genommen. Als 
dem Eigentümer Francesco 
Pizzo die Räumlichkeiten Am 
Markt 15 in Templin, die ehe-
malige Gaststätte „Die Brat-
pfanne“, zur Pacht angeboten 
wurde, entschied er sich, das 
Angebot anzunehmen.  So 
wird er in Templin eine weitere 
Pizzeria – „FRANCESCO‘S Piz-
zeria und Restaurant“-  eröff-
nen. Francesco Pizzo - Sohn 
eines Italieners und einer 
Deutschen - plant mit seinem 
italienischen Partner, dem Piz-
zabäcker Marco Ventre und 5 
bis 6 italienischen Fachkräf-

ten die Pizzeria in Templin als 
GbR zu führen. Zum Angebot 
des Hauses gehört dann ne-
ben Pizza selbstgemachte 
Nudeln, Lasagne, verschie-
dene italienische Fleisch- und 
Fischgerichte sowie leckere 
Nachtische und anderes mehr.  
Außer mittwochs, an dem 
Ruhetag sein soll, wird täg-
lich geöffnet sein. Derzeit ist 
Francesco Pizzo mit Umbauar-
beiten und der Einrichtung des 
neuen Restaurants in Templin 
beschäftigt, wobei  sein großes 
handwerkliches Geschick zum 
Einsatz kommt. Dabei baut er 
eine Vielzahl von Einrichtungs-
gegenständen wie Lampen 
und anderes mehr selbst. Ein 
sehenswertes Ambiente ent-
steht. Die Eröffnung in Templin 
ist für Mitte Mai geplant. 
Kontakt:
Francesco`s Pizzeria
Kuhzer Str. 36A
17268 Boitzenburger Land 
OT Haßleben
Tel.: 039884-799864
info@francescos-pizza.com

FRANCESCO‘S Pizzeria und Restaurant
Neueröffnung am Marktplatz in Templin
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Anfang Mai bekommt Templin eine neue Website –
modern, informativ und mit dem gewissen Etwas.

Unsere Stadt ist wunderschön! 
Sie verdient eine Internet-Prä-
senz, die dieser Schönheit ge-
recht wird und dafür sorgt, 
dass noch mehr Menschen 
nach Templin kommen. Des-
halb haben wir unsere Web-
site generalüberholt und ihr 
eine völlig neue, übersichtliche 
Struktur gegeben. Damit kön-
nen sich die Website-Besucher 
schnell über touristische und 
kulturelle Angebote, über das 
städtische Leben und die Ak-
tivitäten des Rathauses infor-
mieren. Wir haben das Finden 
und Buchen einer Unterkunft 
einfacher gemacht und brillan-
te Bilder zeigen, wie attraktiv 
Templin und Umgebung sind. 
Das Highlight aber sind die 
360°-Rundgänge. Diese ma-
chen es möglich, ausgewählte 
Orte in Templin virtuell zu be-
treten und in der Rundum-An-
sicht zu betrachten. Klicken 

und staunen Sie! Anfang Mai 
ist es soweit.
Außerdem betreiben wir seit 
Neuestem den Youtube-Kanal 
- „Erlebe Templin“. Dort wer-
den wir künftig in kurzen Vi-
deos unsere Veranstaltungen 
und besondere Unternehmun-
gen präsentieren. Zwei Clips 
haben wir bereits eingestellt 
– „Barbara on Tour – der Weg 
des Thermalwassers“ und Im-
pressionen von Templin on Ice. 
Schauen Sie rein!

Wenn Sie denken, Stadtfüh-
rungen sind nur etwas für 
Erwachsene, dann irren Sie 
sich. Altersgerecht aufberei-
tet und unterhaltsam präsen-
tiert, ist ein Rundgang durch 
Templin ein Riesenspaß für 
Kinder. Bisher konnten nur 
Kindergartengruppen und 

Schulklassen an unserer 
Entdeckungsreise durch die 
Stadt teilnehmen. Ab dieser 
Saison bieten wir eine kind-
gerechte Stadtführung auch 
für Familien an. Unsere Vor-
bereitungen dafür sind nahe-
zu abgeschlossen und am 3. 

Dazu haben wir die Kin-
der der Kita Eulennest sowie 
Vertreter des AHORN Seeho-
tels, des Ferienparks und der 
Radler- und Jugendherberge 
Templin eingeladen.

Wir freuen uns auf dieses 
neue, spannende Angebot 
und informieren Sie in den 
nächsten Wochen über die 
ersten Termine dafür.

Vorankündigung: Ein spannender Streifzug durch die 
Stadt für alle kleinen Entdecker

Los geht es um 10:45 Uhr 
an der NaturThermeTemplin. 
Sie können zwischen zwei 
Wanderstrecken wählen: der 
Aktivwanderung von ca. 16 
km und der Familientour von 
ca. 7 km Länge. Die Aktiv-
wanderung führt über den 
Sechs-Seen-Rundweg und 
die Uckermärker Landrun-
de bis auf den historischen 
Marktplatz. Die kürzere Stre-
cke ist eine Rundwanderung 
durch die Buchheide, am 
Ufer des Lübbesees entlang 
und dann zurück zum Aus-
gangspunkt. Ganz gleich, 

für welche Tour Sie sich ent-
scheiden, Sie werden idylli-
sche Plätze besuchen und die 
Templiner Seenlandschaft in 
all ihrer Schönheit erleben. 

Die Wanderungen sind ge-
führt und kostenfrei. Unter-
wegs wird es Gelegenheit 
zum Rasten und Einkehren 
geben.

Bitte informieren Sie uns, 
wenn Sie mitwandern möch-
ten, unter 03984-835883 
oder per E-Mail an info@
tourismus-uckermark.de.

Wandertag in und um Templin statt – Wald und
Wasser satt.

Oldtimer-Freunde sind be-
sondere Menschen mit be-
sonderen Fahrzeugen. Auch 
in diesem Jahr bieten wir ih-
nen auf unserem Marktplatz 
wieder eine Bühne für ihre 
Schmuckstücke. Daneben 
erwartet die Besucher Spiel 
und Spaß und gute Laune. 
Geplant sind eine Prämie-
rung der Fahrzeuge in ver-

schiedenen Kategorien sowie 
ein Autocorso.

Aussteller können sich an-
melden unter 03987 208174 
oder unter helbing@temp-
lin.de. Sie können mit vielen 
staunenden Augen, einem 
unterhaltsamen Tag vor his-
torischer Kulisse und einem 
kostenlosen Lunch rechnen.

Zum Oldtimer-Frühling am 20. Mai 2017 laden wir alle 

Marktplatz in Templin.
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H

Welches Produkt würden Sie uns 

besonders Empfehlen?

Haben Sie ein Motto?

Wie entspannen Sie sich?

Was gefällt Ihnen an Templin

besonders?

Welchen Prominenten Gast würden 

Sie gerne mal bedienen?

S

Wie viele Mitarbeiter
beschäftigen  Sie?

Haben Sie ein Motto?

Wie entspannen Sie sich?

Was gefällt Ihnen an Templin

besonders?

Welchen Prominenten Gast würden 

Sie gerne mal bedienen?

MARKTGEFLÜSTERTEMPLINER

2017
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G L A S H Ü T T E ANNENWALDE

Atelier & Galerie
Fusingglasgestaltung live erleben

Ausstellung & Verkauf

Park & Weinberg
Frühlingserwachen im Skulpturenpark

Weinprobe & Hüttencafé
Kreativkurse

Glasmalerei & Fusing für alle Altersgruppen
Workshops für Schüler

Kunst „offen“ 
Konzerte am See und in der Annenwalder Kirche

Das erste Mai-Wochenende lockt alljährlich viele Besucher in die Region, 
weil nach der Winterpause die Künstler in Brandenburg ihre Ateliers und 
Galerien öffnen – oft auch mit einem kleinen Programm und besonderen 
Gästen und was immer zieht – Kaffee und Kuchen, ein Gläschen Wein und 
wenn`s ganz toll werden soll – mit Musik. Dazu hat das Land eine Bro-
schüre herausgebracht, um den Wochenendausflüglern die Orientierung 
zu erleichtern. Tolle Sache für alle Beteiligten – für Künstler und Besucher. 
Für die  Annenwalder, d.h. für die drei offenen Ateliers, das von der An-

nenwalder Keramikerin Petra Hofmann, dem Maler & Grafiker Peter 
Westphal und dem von Werner Kothe in der Glashütte, ist dieses 
Wochenende nichts besonderes, sondern ein Wochenende wie jedes an-
dere in den 12 Monaten eines Jahres. 
Hier in Annenwalde sind Besucher ganzjährig willkommen – ohne Termin-
vereinbarung, ohne vorherige Anrufe – denn es gibt feste Öffnungszeiten, 
an die sich die Besucher in all den Jahren „gewöhnt“ haben, also kein 
Grund, nun ausgerechnet an diesem Wochenende in Hektik zu verfallen.

Etwas besonderes erwartet 
die Einwohner und Besucher 
allerdings am 20. Mai.
Auf der kleinen Seebühne im 

Park wird ab 15.30 Uhr traditioneller Irish Folk zu hören sein. Das 
Männer-Drei-Gestirn aus Chemnitz - die „Fun Tones“ - stellen sich erstmals in 
Annenwalde vor. 
Der Eintritt ist frei – aber wie immer, Stammgäste kennen das – geht ein Hut 
unter den Zuhörern und Fans herum, so dass die Musiker mit einer angemes-
senen „Spende“ die Heimreise antreten können.

Und musikalisch geht es weiter. Das Preußische 
Kammerorchester unter Leitung der Konzertmeisterin Aiko Ogata ist am 28. 
Mai um 15 Uhr in der Schinkelkirche Annenwalde zu hören. „Karneval der Tiere“ 
ist das Eröffnungskonzert der Reihe KLASSIK IN DORFKIRCHEN. Für einen Ta-
gesausflug nach Annenwalde gibt es ein Rahmenprogramm: Ab 11 Uhr öffnen 
alle drei Ateliers und Galerien für die Besucher, es gibt eine geführte Wande-
rung durch den Skulpturenpark und zum nördlichsten Weinberg Brandenburgs 
mit einer Weinprobe in der Besenwirtschaft.
Der Pferdehof und der Gasthof freuen sich auf Besucher und ab 14 Uhr gibt 
es im „Kaffee unter den Linden“ vor der Kirche den selbst gebackenen Kuchen 
der „Landfrauen“.

„Fun Tones“
Das Preußische 
Kammerorchester
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Templin (A.B.). Nun dauert es 
nicht mehr lange bis wir gemein-
sam das 28. Templiner Stadtfest 
feiern können. Am Samstag, 
dem 17. Juni 2017,  ist es dann 
soweit. Nachdem am Vorabend 
die traditionelle All-Generation-
Party an der Seebühne vom 
MKC  den Auftakt geben wird, 
folgt am Samstag um 10 Uhr  
auf dem Marktplatz die offizielle 
Eröffnung vom  28. Templiner 
Stadtfest. Die Organisatoren des 
beliebten Events sind die Touris-
mus Marketing Templin GmbH 
(TMT) und die Werbegemein-
schaft Templin e.V.  
Unter dem Motto „Das Fest der 
Feste für Templiner und Gäste“ 
wird wie immer in der Innen-
stadt – rund um den Marktplatz 
- gefeiert. Neben attraktiven und 
sehr unterschiedlichen  Darbie-
tungen auf 3 Bühnen und wei-
teren interessanten Angeboten 
für Groß und Klein, darf auch 
die Tombola nicht fehlen. Das 
Templiner Stadtfest ist ohne die 
geheimnisvollen Papierröllchen 
einfach undenkbar! Die große 
Tombola wurde zu einem festen 
Bestandteil der Veranstaltung. 
Sie gehört einfach dazu und 
zählt zu den Highlights des jähr-
lichen Stadtevents. 
Jahrelang hatte das Möbelhaus 
Damm mit Detlef Damm an der 
Spitze für die Vorbereitung und 
Durchführung der Tombola den 
Hut auf. Doch nach so vielen 
Jahren wurde es Zeit  für einen 
Generationswechsel. Seit 2016 

hat  nun Steffen Sojka, der mit 
seiner Frau Silke in der Wein-
bergstraße 19 ein Weinfachge-
schäft mit angeschlossenem 
Cafè betreibt,  den Verantwor-
tungsbereich „Tombola“ über-
nommen.  Sein Fazit aus dem 
vergangenen Jahr: „Es ist eine 
wirklich große Herausforderung; 
aber alle Beteiligten haben es gut 
verkraftet.“ Also, auf zur erfolg-
reichen Werbung von Tombola-
preisen für 2017!  
Ute Janitschke war als uner-
müdliche Helferin stets dabei 
und versuchte einst gemeinsam 
mit Detlef Damm möglichst viele 
Preise einzuwerben. Nun ist 
sie die Mitstreiterin an Steffen 
Sojkas Seite. Sie verfügt über 
viele Tombola-Erfahrungen. 
Beide  hoffen, auch in diesem 

waren es mehr als 220 Firmen 
aus der Region, die die Tombola 
großzügig mit Sachpreisen oder 
finanziellen Mitteln unterstützt 
haben, da sie sich mit der Stadt 
und diesem Fest identifizieren. 
Übrigens können natürlich auch 
Privatleute die Tombola mit Prei-
sen unterstützen. Die Anlaufstel-

 ab 14.00 Uhr geöffnet
 ab 18.00 Uhr Tanz mit DJ
 ab 19.00 Uhr Kinderdisco    
 ab 20.00 Uhr Lagerfeuer am Strand

Juni bis September

täglich ab 10.00 Uhr geöffnet bei gutem Strandwetter

AHORN Seehotel Templin

Am Lübbesee 1 · 17268 Templin Tel.: 03987 491216 · www.ahorn-hotels.de

Juni bis 

September

samstags

Strandparty

Saisoneröffnung am 02.06.2017

STRANDBAR TEMPLIN AM LÜBBESEE

AHORN
SEEHOTEL
TEMPLIN

Faszination Tombola 
Kein Templiner Stadtfest ohne große Tombola!

Der Andrang am Stand der  Stadtfest-Tombola ist jedes Jahr groß. 

Ute Janitschke und Steffen Sojka versuchen, möglichst viele 

Preise für die große Tombola beim Stadtfest einzuwerben.

Steffen Sojka

Jahr wieder 1000 zu verlosende 
Gewinne zu erhalten. Die Preise 
sollen beim Stadtfest wie üblich 
aus einem großen LKW-Anhän-
ger heraus verteilt werden.
Der Warenwert, den die glück-
lichen Gewinner  letztendlich mit 
nach Hause nehmen, ist mit-
unter erstaunlich hoch. Bisher 

r g

e 

groß. 

le dafür ist die Stadtinformation 
im  Historische Rathaus. 
Viel Arbeit und Zeit investieren 
die Geschäftsleute neben ihrem 
Job für das Stadtfest! Doch die 
Freude, die ein Preis der Tom-
bola bei den glücklichen Ge-
winnern auslöst, ist ihnen der 

Aufwand Jahr für Jahr 
aufs Neue wert. Der Er-
lös aus dem Losverkauf 

fließt in die Gesamtfinanzie-
rung des Stadtfestes. So trägt 

auch jede Niete zum Gelin-
gen des Festes bei. 
Schaut man auf die ver-

gangenen Jahre zurück, so gab 
es sowohl viele kleine als 
auch größere Sachpreise 
für den Einsatz von nur 1 

Euro. Dazu zählen zum Beispiel 
Fahrräder, Heimelektronik oder 
Tickets zu unterschiedlichen 
Veranstaltungen. Sehr beliebt 
und begehrt sind darüber hi-
naus die Gutschein-Gewinne 
für Reisen, Wellnessangebote,  
Veranstaltungen im MKC oder 
El Dorado, zum Besuch der Na-
turTherme aber auch zu einem 
Candle-Light-Dinner. Nichts ist 
unmöglich. Lassen Sie sich 
überraschen!
Es knistert schier vor Spannung 
-  jedes Jahr aufs Neue! Erwer-
ben auch Sie für nur 1 Euro ein 
Los und gönnen Sie sich Spaß, 
Spannung und Überraschung 
pur! Aber beeilen sollten Sie 
sich, denn der Lostopf ist erfah-
rungsgemäß innerhalb weniger 
Stunden leer – total ausverkauft!
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Sonderausstellung 
„25 Jahre im Sanierungsgebiet Altstadt Templin“ 
im Museum für Stadtgeschichte im Prenzlauer Tor

Templin feierte im Jahr 2016 „25 Jahre Stadtsanierung im 
Sanierungsgebiet Altstadt“. Zu diesem Anlass wurden im 
Rahmen einer großen Festveranstaltung im September 2016 
die Eigentümer aller Sanierungsobjekte, welche im Rahmen 
des Programms „Städtebaulicher Denkmalschutz“ gefördert 
wurden, geehrt. Die Eigentümer haben einen erheblichen Ei-
genanteil am heutigen Stadtbild der Templiner Altstadt.

Anlässlich des Tages der Städtebauförderung 2017 prä-
sentiert Templin in diesem Jahr eine Sonderausstellung im 
Museum für Stadtgeschichte, welche die Veränderungen in 
der Altstadt von 25 Jahren Stadtsanierung zeigen soll. Die 
Sonderausstellung wird am 13. Mai 2017 um 11 Uhr vom 
Bürgermeister Herr Tabbert eröffnet und wird ca. 3 Monate 
zu besichtigen sein. Im Rahmen der Sonderausstellung 
werden Sie die historischen Aufnahmen mit den aktuellen 
Ansichten von verschiedenen erfolgreich sanierten Straßen-
zügen, Plätzen und Gebäuden vergleichen können und span-
nende Geschichten zu den Sanierungsobjekten erfahren. Eine 
Grundlage für die Sonderausstellung ist die im vergangenen 
Jahr erschienene Broschüre „25 Jahre und Objekte im Sanie-
rungsgebiet Altstadt Templin“.

Im Anschluss an die Ausstellungseröffnung wird um 12 Uhr 
ein Archäologischer Stadtrundgang durch die Templiner 
Altstadt angeboten (Ausgangspunkt: Museum für Stadtge-
schichte im Prenzlauer Tor). Der Archäologische Stadtrund-
gang war bereits bei den Besucher der Festveranstaltung im 
September 2016 sehr beliebt. Im Rahmen des Rundgangs er-
fahren Sie die Hintergründe zu spannenden archäologischen 
Funden, die die Geschichte der Stadt Templin erzählen. Der 
Rundgang wird auch in diesem Jahr wieder vom Archäologen 
Herr Schmitt durchgeführt, der zahlreiche Straßen-, Platz- 
und Gebäudesanierungen in der Stadt archäologisch beglei-
tet hat. Er startet am Prenzlauer Tor und endet am neu gestal-
teten Kirchplatz, welcher um 13 Uhr offiziell eröffnet werden 
soll. Im April wurden die letzten Pflanzarbeiten am Kirchplatz 
durchgeführt, der Rasen ausgerollt und die Hecken gepflanzt. 
Mit dem Errichten der Basaltsteinmauern, welche die Mauern 
der mittelalterlichen Gebäude nachzeichnen, wird der Platz 
endgültig fertiggestellt. Die Gestaltung des Kirchplatzes ba-
siert auf archäologischen Erkenntnissen. Es wird der Verlauf 
der mittelalterlichen Straße dargestellt. Im Zuge der Bauar-
beiten stieß man auf noch vorhandenes historisches Pflaster, 
welches sichtbar und begehbar gemacht wurde. Dies ist eine 
Besonderheit im Land Brandenburg.

Die Veranstaltungen am 13. Mai im Überblick:
 11 Uhr  Eröffnung der Sonderausstellung 
  „25 Jahre im Sanierungsgebiet Altstadt Templin“ 
  im Museum für Stadtgeschichte im Prenzlauer Tor

 12 Uhr Archäologischer Stadtrundgang vom Prenzlauer Tor zum Kirchplatz

 13 Uhr  Eröffnung des neu gestalteten Kirchplatzes
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Schöner wohnen in

Auf Seegrundstück 
entsteht eine Stadtvilla 
für gehobenes Wohnen

bote machen. „Hier geht 
es wohl gemerkt nicht um 
Luxuswohnungen“, so die 
Geschäftsführerin.

„Grünes Licht“

Die Stadtverordneten hat-
ten der WOBA bereits im 
vergangenen Jahr grünes 
Licht für den Kauf des 
Grundstückes gegeben. 
Eine Entscheidung darü-
ber, was darauf gebaut 
werden soll, war damit 
aber noch nicht gefallen. 
„Dazu wurde zu Beginn 
des Jahres ein einfacher 
beschränkter Ideenwett-
bewerb ausgerufen. Die 
Prämissen dafür wurden 
durch den Aufsichtsrat der 
WOBA gesetzt. Entstehen 
sollten 10 Wohnungen 
mit einer maximalen Grö-

ße von 100 Quadrat-
metern.  Es sollten so-
wohl 2-, als auch 3- und 
4 -Raum-Wohnungen 
werden. Als Grenze für 
die Baukostensumme 
wurden zwei Millionen 
Euro festgesetzt, den 
Grundstückskauf nicht 

eingerechnet“, so Anneli 
Jeschke-Kollár. Es müsse 
natürlich ins städtebau-
liche Ensemble passen. 
Geachtet wurde bei der 
Vergabe auf die Stand-
ortausnutzung sowie die 
wirtschaftliche und um-
weltgerechte Bauweise.  
Beteiligt hatten sich am 
Ideenwettbewerb: die 
BEP Architektur GmbH 
aus Berlin, das Templi-
ner Bauplanungsbüro 
Martin Bochmann, das 
Prenzlauer Unternehmen 
„architektur+denkmal-
pflege olaf beckert“, 
n+architektur, ebenfalls 
aus Prenzlau, sowie der 
freie Architekt und Stadt-
planer Wolfgang Grieger 
aus Ringenwalde. Der 
Aufsichtsrat der WOBA 
hatte sich dann am 27. 
Februar für die Idee vom 

Templin. Auf dem See-
grundstück in der 
Prenzlauer Allee 5 wird 
eine Stadtvilla gebaut. 
Der Architektenvertrag 
zwischen  der WOBA und 
dem Prenzlauer Archi-
tektenbüro „architektur+ 
denkmalpflege olaf be-
ckert“ ist vor einigen Ta-
gen unterzeichnet worden. 
Die WOBA hat das Grund-
stück am 4. April gekauft, 
um dort ein Projekt für ge-
hobenes Wohnen zu reali-
sieren. „Das ist für uns ein 
neues Betätigungsfeld“, 
erklärt Geschäftsführerin 
Dr. Anneli Jeschke-Kollár. 
Nachfragen habe es von 
Interessenten viele ge-
geben, doch die WOBA 
konnte in diesem Seg-
ment bisher keine Ange-

schlaggebenden Krite-
rien gehörten neben der 
Wirtschaftlichkeit, die ar-
chitektonische Gestaltung 
sowie die Einhaltung der 
Planvorgaben aus dem 
Ideenwettbewerb, so die 
Geschäftsführerin.
Noch in diesem Jahr wird 
die Bodenplatte fertigge-
stellt, bezugsfertig wird die 
Stadtvilla am 1. Dezember 
kommenden Jahres.

Vom Architekten M. Sc. Lutz Grabowski, 
Architekturbüro Olaf Beckert in Prenzlau,  
stammt die Idee für die Stadtvilla. 

Der Architekt Lutz Grabowski (2. v. l.) aus Prenzlau 
wird die Ideen umsetzen. Er hat von der WOBA den 
Vertrag erhalten.                                     Foto: WOBA

Architekten Lutz Grabow-
ski vom Architekturbüro 
„Architektur und Denk-
malpflege Olaf Beckert“ 
entschieden. Zu den aus-
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Templin. Die WOBA hat 
in der Templiner Südstadt 
seit 5 Monaten einen neu-
en Hauswart. „Mich faszi-
niert die Vielseitigkeit des 
Berufes: ich habe Kon-
takt zu Handwerkern und 
Mietern, ich kann selbst 
zupacken und genieße 
eine große Autonomie.“ 
Man spürt sofort, Lothar 
Schläwicke liebt seinen 
neuen Beruf als Haus-
wart. Seit fünf Monaten 
ist er mit Haut und Haa-
ren Hauswart im Bereich 
Straße des Friedens, 
Straße der Jugend und 
Rosa-Luxemburg-Straße. 
Im Dezember vergange-
nen Jahres hat er seinen 
Arbeitsplatz als Bauma-
schinist an den Nagel ge-
hängt. Der Job, oftmals 
mehr als 12 Stunden täg-
lich unterwegs, die Fa-

Neues Gesicht unter den WOBA-Hauswarten
Lothar Schläwicke ist in der Südstadt tätig

milie und das Ehrenamt 
in der Röddeliner Feuer-
wehr waren nicht mehr 
unter einen Hut zu be-

kommen. Da bot sich die 
Stelle als Hauswart bei 
der Templiner WOBA an. 
Bereut hat er den Schritt 

bisher keine Sekunde.  
Hauswart sei eigentlich 
„Mädchen für alles“, das 
sei keinesfalls abwertend 
gemeint, sondern drücke 
die Vielseitigkeit des Be-
rufs aus. Das Wichtigste 
sei die Kunden- sprich 
Mieterbetreuung. „Der 
Mieter ist König“, das sei 
die Grundphilosophie, 
mit der wir alle unseren 
Job machen, sagt Lo-
thar Schläwicke.  Dazu 
gehöre eben auch eine 
ordentliche Portion Fin-
gerspitzengefühl wenn 
es um Beschwerden 
gehe. In seinem Wohnge-
biet leben einige Hundert 
Menschen, vom Säugling 
bis zum Senior im hohen 
Alter. Die Menschen sind 
sehr unterschiedlich, so 
Schläwicke, aber wenn 
man freundlich, auf sie 

zugeht, sei eigentlich al-
les zu regeln.  Mit Men-
schen ständig in Kontakt 
zu sein, das mache ihm 
besonders Spaß. 
Hauswarte leisten in den 
Wohnsiedlungen eine 
extrem wichtige Arbeit. 
Ohne Hauswarte würden 
Siedlungen auseinander-
fallen“, sagt Fred Peters, 
er ist für die Hauswarte 
der WOBA zuständig, 
trifft sich einmal in der 
Woche mit allen Kolle-
gen, um die Arbeit zu ko-
ordinieren. 
Er ist überzeugt, dass ein 
guter Hauswart und da-
von hat die WOBA viele, 
buchstäblich Gold wert 
ist. „Wir haben ein Team 
mit sehr erfahrenen und 
mit viel Menschenkennt-
nis ausgestatteten Haus-
warten.“

Lothar Schläwicke arbeitet erst seit einigen Mona-
ten im Unternehmen. Er ist für Bereiche der Süd-
stadt zuständig.                         Foto: DM

Templin. Die WOBA Tem-
plin engagiert sich in viel-
fältiger Weise bei sozialen 
Projekten, seit einiger Zeit 
auch für den „Templiner 
Brotkorb“, die Tafel für 
Bedürftige in der Stadt. 
Sie stellt den ehemaligen 
Gemeinschaftsraum des 
Unternehmens in der Hei-
nestraße dem Förderver-
ein „Hilfe gegen soziale 

Not“, der Menschen in 
sozial schwierigen Le-
benslagen unterstützt, 
zur Verfügung.  Für ein 
100prozentiges Tochter-
unternehmen der Stadt 
Templin gehöre es einfach 
zu den Aufgaben soziales 
Engagement in der Stadt 
zu zeigen, so die Ge-
schäftsführerin Dr. Anneli 
Jeschke-Kollár. Bekannt-

lich besteht das Unter-
nehmensziel der WOBA 
darin, Wohnraum für brei-
te Bevölkerungsschich-
ten zu sozial vertretbaren 
Bedingungen in der Stadt 
Templin bereitzustellen. 
Zu den sozialvertretbaren 
Bedingungen gehören 
ihrer Ansicht nach aber 
nicht nur die „4 Wän-
de“, die vermietet wer-

den, sondern eben auch 
Wohnumfeld im weitesten 
Sinn. Zudem sei es Her-
zenssache des gesamt-
en Mitarbeiterteams der 
WOBA soziale Projekte 
zu unterstützen. „Wir sind 
froh, dass es jetzt los-
geht“, sagt Sybille Lipski, 
die die Fäden im „Templi-
ner Brotkorb“ in der Hand 
hält. Unterstützt wird sie 
von 14 ehrenamtlichen 

„Templiner Brotkorb“ 
im Gemeinschaftsraum in der Heinestraße eröffnet

Woba engagiert sich für soziale Projekte in der Stadt
Helfern, die jeden Diens-
tag und Donnerstag ab 10 
Uhr die von Templiner Su-
permärkten gesponserten 
Waren ausgeben.  Ganz 
besonders bedankte sie 
sich bei der Geschäfts-
führerin der WOBA, Dr. 
Anneli Jeschke-Kollár, die 
eben unkompliziert dafür 
gesorgt habe, dass der 
„Brotkorb“ ein ordent-
liches Domizil erhält. 

Die Supermärkte hatten ein reichhaltiges Angebot 
an Waren bereit gestellt.

Der  „Templiner Brotkorb“ wurde traditionell mit Brot und Salz eröffnet.
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Templin. Bei einem Be-
stand von 1819 Woh-
nungen, die die WOBA 
bewirtschaftet, ist natür-
lich auch die Liste der 
Instandhaltungsarbeiten, 
die jedes Jahr auszu-
führen sind, relativ lang. 
In diesem Jahr investiert 
die WOBA  1,6 Millionen 
Euro in die objektbezo-
gene und laufende In-
standhaltung ihrer Wohn-
gebäude. So wird neben 
dem Mehrgeschosser 
Prenzlauer Allee 79-82 
auch der Wohnblock 
Röddeliner Straße 28-30 
in Angriff genommen. 
In diesem Block werden 
sämtliche Wohnungs-
eingangstüren erneuert. 
Außerdem sind umfang-
reiche Malerarbeiten und 
auch ein Fassadenan-
strich vorgesehen. 
Auch der Wohnblock Au-
gust-Bebel-Straße 29-33 
erhält neue Wohnungs-
eingangstüren. In die-
sem Block werden auch 
die Haustüren erneuert. 
Die Mieter erhalten neue 
Briefkästen und auch die 
Gegensprechanlagen 
werden installiert. 
Geplant ist auch, die Tü-
ren der Mieterkeller zu 
erneuern. Und schließ-
lich erhalten die Trep-
penhäuser einen neuen 
Anstrich.
Umfangreiche Malerar-

1,6 Millionen Euro für
Instandhaltung geplant

beiten werden in drei 
Häusern im Wohngebiet 
Postheim erfolgen. So 
ist vorgesehen, im Post-
heim 2, Postheim 4 und 
Postheim 28 die Fassa-
den zu erneuern, ebenso 
wie die Treppenflure. Ma-
lerarbeiten und Giebel-
anstriche sind auch im 
Haus Ernst-Thälmann-
Straße 2+6 und in dem 
Haus Obere Mühlen-
straße 8 vorgesehen. So 
werden die Heinestraße 
7, alte Tankstelle, und die 
Rückfront zum Parkplatz 
des Hauses Prenzlauer 
Allee 78a nach einem be-
sonderen Farbkonzept  
neu gestaltet.

Außenanlagen

Vorgesehen ist, in diesem 
Jahr auch, die Außenan-
lagen vor verschiedenen 
Häusern im Postheim 
und im Bürgergarten neu 
zu bepflanzen.
Umfangreiche Dachsa-
nierungen der Bitumen-
flachdächer sind in der 
Ringstraße vorgesehen. 
Und schließlich beginnt 
der Straßenbau in der 
Ringstraße im Zusam-
menwirken mit der Woh-
nungsbaugesellschaft. 
Hier ist eine Anliegerge-
meinschaft gebildet wor-
den, in der der erste Bau-
abschnitt realisiert wird.

Für den Block Röddeliner Straße 28-30 ist ein spezielles Farbkonzept entworfen worden. 

Die Alte Tankstelle erhält optisch einen Blickfang. Das geplante Wandbild erin-
nert wirklich an die alte Tankstelle im Aussehen der 60er Jahre. Fotos: WOBA
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Schöner wohnen in

Unsere Mieterjubilare 
von Januar bis April 2017

Frühjahrsputz im Postheim
Mieter und WOBA-Mitarbeiter packen gemeinsam an

Templin.  Bei be-
stem Frühlings-
wetter, herrlichem 
Sonnensche in 
und lustigem Vo-
gelgezwitscher 
fand der nun 
schon traditio-
nelle Frühjahrsputz 
der WOBA am 24. 
März im Wohn-
gebiet Postheim 
statt.  Etwa 25 Mie-

die Grünanlagen vor ihren 
Häusern. Die WOBA-Mitar-
beiter pflanzten fünf Bäu-
me, reinigten das Rondell 
im Zentrum des Wohnge-
bietes, teilweise erfolgte die 
Straßensäuberung. Einige 
Mieter hatten 

Die Aktiven des diesjährigen Frühjahrsputzes im Wohngebiet Postheim.

Getränke gereicht, die 
durch die WOBA gespon-
sert wurden. Alle Helfer wa-
ren mit Freude dabei, hat-
ten viel Spaß.  Selbst Leon, 
der kleinste unter den Ak-
tiven, erledigte mit dem ei-

genen Traktor und Anhän-
ger „wichtige Transporte“. 
Es wurde viel geschafft 
das Wohngebiet Postheim 
noch schöner zu machen. 
Dafür ging der Dank der 
WOBA an alle Helfer.
Übrigens: Der Frühjahrs-
putz ist nicht etwa eine 
Erfindung der Neuzeit. Be-
reits im alten Rom verfiel 
man dem jährlichen Rei-
nigungswahn. Das Wort 
Februar kommt nämlich 
von „februare“, was im La-
teinischen reinigen heißt. 
Also haben die Römer 
wahrscheinlich den Fe-
bruar für ein alljährliches 
Reinemachen genutzt. 
Und auch im alten Persien 
wurde zum „Noruz“, dem 
Neujahrsfest, das Haus ge-
putzt. Diese Feier fand an 
der Tag-und-Nacht-Gleiche 
statt, also am Beginn des 
astronomischen Frühlings 
zwischen dem 19. und 21. 
März. Demnach hat der 
Frühjahrsputz eine lange 
Tradition, nicht nur bei der 
Templiner WOBA.

U M
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bereits in der Woche zuvor 
tüchtig an ihren Häusern 
„Hand angelegt“. Fach-
männische Unterstützung 
erhielten die Freiwilligen 
durch die Firma Gürtler, die 
fünf Schwarzkiefern lieferte 
und die Pflanzlöcher vorbe-
reitet hatte. Die kulinarische 
Versorgung war durch Bä-
cker Möller übernommen 
worden, allen Teilnehmern 
wurde Kaffee, Kuchen und 

Mieter hatten 

genen Traktor und Anhänbereits in der Woche zuvor

Das Rondell im Zentrum des Wohngebiets 

wurde vom Winterschmutz befreit. 

Foto: WOBA

ter – der älteste über 
80 Jahre, der jüngste 5 
Jahre - und alle Mitar-
beiter der WOBA, trafen 
sich zum Arbeitsein-
satz. Die Hausmeister 
hatten einen Traktor 
und Hilfsgeräte mit-
gebracht. Nach der 
Begrüßung durch die 
Geschäftsführerin, Dr. 
Anneli Jeschke-Kollàr, 
säuberten die Mieter 
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Impressum:
Verantwortlich für den Inhalt 
der Ausgabe 1/2017 
der Mieterzeitung:

WOBA Templin-UM
Wohnungsbaugesellschaft mbH
Wohnungsunternehmen
der Stadt Templin

17268 Templin, Bahnhofstr. 32

Geschäftsführerin:
Dr. Anneli Jeschke-Kollár

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Dipl.-Ök. Bernd Zimdars

Nachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit schriftlicher Genehmi-
gung der WOBA Templin-UM

Allen Jubilaren, auch den Nichtgenannten, 
beste Gesundheit und behagliches Wohnen.

von Januar bis April 2017

Allen Jubilaren, auuuuuccccch den Nichtgenannten,
beste Gesundheit unnnnnnd behagliches Wohnen.

85. Geburtstag
Rudolf Pröber, Neuer Weg 10, 11. Januar
Wolfgang Krämer, Dargersdorfer Str. 51, 07. Februar
Dagmar Michaelis, Parisiusstraße 7, 25. Februar
Anneliese Stange, Ringstraße 36, 29. März
Gisela Kummer, Ringstraße 8, 10. April
Lothar Siebert, Postheim 16, 28. April

80. Geburtstag
Helga Preuß, Am Bürgergarten 13, 04. Januar 
Kurt Schwichtenberg, Ringstraße 19 b, 14. Januar
Siegmund Unger, Dargersdorfer Str. 57, 21. Januar
Vera Grunewaldt, Am Bürgergarten 13, 29. Januar
Willy Moldenhauer, Straße der Jugend 3, 04. Februar
Margot Richter, Postheim 17, 12. Februar
Helga Eckert, R.-Luxemburg-Str. 13, 22. März
Hans Breuning, Postheim 15, 19. April
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Fürstenau (A.B.) Gerhard Eber-
wein ist ein echter Technikfreak. 
Er selbst bezeichnet sich sogar 
als „total verrückt“. Er reparierte 
in seiner Freizeit schon immer 
gern alte Traktoren, Motorräder 
und Autos. Eines Tages wurde 
bei ihm der Funke zur Sammellei-
denschaft gezündet und seitdem 
lodert das Feuer. Es fanden sich 
immer mehr alte Stücke an, denn 
viele aus der Umgebung brach-
ten dem allgemein bekannten 
Sammler ihre Schätze.  Der Platz 
wurde allmählich knapp. Gerhard 
Eberwein hatte die Idee in Fürste-
nau in einem ehemaligen Spei-
cher – ein stattliches uckermär-
kisches  Feldsteingebäude – zum  
Fahrzeug- und Technik-Museum 
auszubauen. Mit Hilfe von EU- 
Fördermitteln aus dem Leader- 
Programm zur Entwicklung des 
ländlichen Raumes konnte sein 
Traum Wirklichkeit werden. Sei-
ne Konzeption mit dem Thema 
„Darstellung des Lebens unserer 
Eltern und Großeltern“,  zu dem 
auch Spielzeug, Einrichtungs-
gegenstände und vieles mehr 
zählen, hatte Erfolg. Schließlich 
sind all diese gesammelten Ex-
ponate Zeitzeugen vergangener 
Epochen. Sie erzählen aus dem 
Leben unserer Großeltern, Eltern 
und oft werden auch bei uns 
Erinnerungen wach, sofern man 
in der DDR aufgewachsen ist. 
Natürlich fehlt der Trabbi dabei 

5. Fürstenauer Oldtimertreffen
Teile- & Trödelmarkt, vielfältige kulinarische Angebote, kulturelle Umrahmung

Anreise für Aussteller
Ab 24.05.2017 möglich

nach Absprache
27.05.2017 ab  8.00 Uhr

Anreise für Besucher
27.05.2017 ab 9.00 Uhr

 

Erwachsene 4,00 EUR
Kinder ab 7 Jahre 2,00 EUR

Tagesbegleitende Vorführung und 
 kulturelle Umrahmung für Jung und Alt.

Verantwortlich für Aussteller
Gerhard Eberwein

Telefon: 03 98 89/3 59
Fax: 03 98 89/83 02

Funk: 01 71/6 13 48 29

Verantwortlich für  

Telefon: 03 34 34/80 02 40
Fax: 03 34 34/80 02 41
Funk: 01 74/9 47 11 23

Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

 
gute Laune mitbringen.

Am

Gemütlich 
am 

Lagerfeuer

Stellkosten
für 

Wohnwagen
5,00 Euro
pro Nacht

Anfahrtsskizze

Neubrandenburg

Woldegk
Weggun Prenzlau

Neustrelitz

Feldberg

Lychen

Templin

HaßlebenBoitzenburg

Hardenbeck

Buchenhain
Fürstenau

eberwein@museum-fuerstenau.de
www.museum-fuerstenau.de

Fürstenau 11a in 17268 Boitzenburger Land
OT Buchenhain

5. Fürstenauer
nicht, aber auch  der Saporosch 
aus den 70-er Jahren und der 
Motorroller „Berlin“ sowie die 
350-er Jawa sind dabei. Wie 
schön, wenn diese Dinge vor der 
Müllhalde bewahrt werden! Im 
Sommer 2014 konnte das Für-
stenauer Fahrzeug- und Technik-
museum mit der Eröffnung eines 
Cafés ergänzt werden. Dort kann 
man mit duftendem Kuchen und 
Kaffee in historischen Tassen ge-
mütlich den Blick über alte Zwei-
räder schweifen lassen. 
Da viele Menschen Freude an 
Oldtimern haben und es etliche 
Fanclubs gibt, organisierte Ger-
hard Eberwein bereits 2013 das 
1. Oldtimertreffen in Fürstenau. 
Aufgrund des großen Erfolges 
dieser Veranstaltung soll in die-
sem Jahr mittlerweile das 5. Für-
stenauer Oldtimertreffen am 27. 
Mai stattfinden. 
Um 10 Uhr geht es mit der Vor-
stellung der Teilnehmer in ihren 
historischen Karossen los. 
Dabei werden tagesbegleitend 
immer wieder verschiedene 
Vorführungen von historischer 
Technik angeboten. Die Besucher 
des Oldtimertreffens können sich 
darüber hinaus auf einen Teile- & 
Trödelmarkt sowie  auf ein kul-
turelles Programm freuen, wozu 
auch ein Auftritt der Tanzgruppe 
zählt. Zur Unterhaltung unserer 
Kleinen gibt es Ponyreiten und 
eine Hüpfburg.  Auch die Küche 

bei Ihnen zu Hause kann getrost 
geschlossen bleiben, denn für 
Leckeres aus der Gulaschkano-
ne oder vom Grill und anderes 
mehr ist in Fürstenau garantiert 
gesorgt. Also, Termin vormerken!
Öffnungszeiten: 
Museum / Café:
Mi - So von 10 - 16 Uhr 
Kontakt:
Gerhard Eberwein
Telefon: 039889 359
Funk: 0171 6134829
Fürstenau 11a
17268 Boitzenburger Land 
OT Buchenhain

Gerhard Eberwein ist ein echter Technikfreak und leiden-

schaftlicher Sammler.

Vom Moped bis LKW wird alles ausgestellt!

Wenn man in dem gemütlichen Café sitzt, kann man ganz 

entspannt den Blick über alte Zweiräder schweifen lassen.
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Brunchzeit 
im BarBerino

Öffnungszeiten:
Frühstück von 07:00 - 10:30 Uhr
Warme Küche von 11:30 - 21:00 Uhr

Ferienpark Templin GmbH & Co. KG
Am Kurpark 1 l 17268 Templin l Telefon: 03987 / 40 16 11 04

Jeden Sonntag Brunch 
für die ganze Familie

 von 11.00 bis 14.00 Uhr
Kaffee, Tee, Orangensaft 

sowie köstlichen warmen und kalten Speisen
17,90 Euro pro Person

Kinder von 4 bis 16 Jahren 
zahlen 1,00 Euro pro Lebensjahr

Ab Mai jeden Freitag ab 18:00 Uhr 
hochwertiges, regionales Buffet 

zum Preis von 19,90 Euro pro Person

 *

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007  Space Star 
BASIS 1.0 MIVEC 5-Gang

B Space Star TOP mit Extra- 
Paket 1.2 MIVEC ClearTec CVT 

SO GÜNSTIG 
KOMMEN WIR 
NICHT MEHR 
ZUSAMMEN. 

Abb. zeigt Space Star TOP mit Extra-Paket 1.2 MIVEC ClearTec CVT.

5 Türen und 
6 Airbags

Der SPACE STAR

6.990,–nur

EUR26.990,–

Aktionspreis gültig bis 

Statt 9.990,– EUR1

31.08.2017

31.08.2017.

Auto-Damm OHG 
Vietmannsdorfer Str. 7

17268 Templin
Telefon 03987-52262
www.autodamm.de

Templin (A.B.). Seit April die-
ses Jahres verfügt Roswitha 
Depkat, Inhaberin von Martini 
Optik, über ein brandaktuelles 
Augenscreening-Gerät zur 
hochwertigen Untersuchung 
Ihrer Augengesundheit und 
Erstellung einer umfassenden 
Analyse. 
Jedes Auge ist so einzigar-
tig und unverwechselbar wie 
der Mensch selbst. Mit Hilfe 
moderner Diagnostik- und 
Untersuchungsgeräte kön-
nen Unregelmäßigkeiten oder 

Der Fingerabdruck Ihrer Augen - gemessen mit DNEye 
Bei Martini Optik individuelle Sehanalyse durch Augenscreening

krankhafte Veränderungen 
erkannt und Empfehlungen 
zur Abklärung durch einen 
Augenarzt gegeben werden. 
Der DNEye Scanner bei Mar-
tini Optik erhebt als absolute 
Neuentwicklung nicht we-
niger als 1500 Messpunkte 

Augenoptikerin Roswitha Depkat untersucht bei Martini Op-

tiik eine Kundin mit dem brandneuen DNEye Scanner. 

Die individuellen Messergebnisse der Augen sind auf dem 

Gerät optisch lesbar dargestellt.

am Auge, wobei nicht nur 
Kurz- bzw. Weitsichtigkeit 
und Hornhautverkrümmung, 
sondern auch individuelle 
Abbildungsfehler erfasst 
werden. Auch wird der Au-
geninnendruck zur Früher-
kennung vom Grünen Star 

mittels eines Luftimpulses 
gemessen. Alle Messungen 
werden berührungslos in 
wenigen Minuten und ohne 
Weittropfen durchgeführ t. 
Für Sie bedeutet das,  dass 
Sie einen umfassenden Über-
blick über die aktuelle Lei-
stungsfähigkeit Ihrer Augen 
erhalten und für den Optiker, 
dass er auf Basis dieser Mes-
sungen Ihre neuen Brillenglä-
ser noch exakter als je zuvor 
anpassen kann. 
Optiker sind die Fachleute für 
gutes Sehen. Dabei gilt als 
Ziel, das individuelle Seh-
Potenzial jedes Brillenträgers 
zu 100% auszuschöpfen. 
Mit diesem Hintergrund ent-
schloss sich Roswitha Dep-
kat zur Anschaffung dieses 
hochwertigen und topaktu-
ellen DNEye Scanners, der 
sie  ihrem gesetzten Ziel nä-
her bringt. Um das Gerät pro-
fessionell bedienen zu kön-
nen, besuchte sie und ihre 
Mitarbeiterin eine spezielle 
Schulung, die mit einer Zer ti-
fizierungsurkunde gewürdigt 
wurde.

Martini Optik bietet 
Leistungen, die Sie 

Sehen lässt:
-  kompetente Sehberatung
-  individuelle Betreuung
- professionelle Brillenglas-

bestimmung
-  handwerkliche Perfektion
- kostenloser Brillenscheck
-  zinsfreies Brillenabo

Kontakt:
Martini Optik
Inh. Roswitha Depkat
Augenoptikerin
Ernst-Thälmann-Straße 10b
17268 Templin
Tel. 03987 2232
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Anzeige

Mutter, Vater, Kind – 
das passende Angebot für die ganze Familie 

in der NaturThermeTemplin

Geschenkideen zum Mutter- & Vatertag
Am 14. Mai ist Muttertag und am 25. Mai folgt sogleich der Vatertag. Sie suchen noch nach einer 
originellen und schönen Geschenkidee? Dann lassen Sie doch die liebe Mutti in ein Land entfüh-
ren, wo Milch und Honig fließen oder den Vati mal ganz in Bier baden, bevor damit genüsslich in 
großer Runde angestoßen wird. Für Sie und Ihn gibt es in jedem Fall das passende Frühlingspa-
ket, um Danke zu sagen und den Liebsten mit einem Wellness-Erlebnis der besonderen Art einen 
unvergesslichen Tag zu bescheren.

FRÜHLINGSTRAUM FÜR SIE 

Paketpreis für 1 Person: 68,00 ¤

FRÜHLINGSENTSPANNUNG FÜR IHN 

Paketpreis für 1 Person: 71,00 ¤

Am 01. Juni 2017 ist wieder 
Kindertag und diesen möchte 
die NaturThermeTemplin nutzen, 
um Kinderaugen ganz beson-
ders zum Strahlen zu bringen! 
Deshalb haben an diesem Tag 
alle Kinder bis einschließlich 
14 Jahre 3 Stunden 
freien Eintritt in die 
Badelandschaft. Mit 
Wellen- und Außenbe-
cken, Strudeln, Whirl-
pools, Grottengang, 
zwei großen Rutschen 
und dem separaten 
Kleinkindbereich ist für 
einen abwechslungs-
reichen Tag mit Spaß 

und Erholung für die ganze Fa-
milie gesorgt. Kleine Spiele und 
Animationen in der Thermalsole-
Badelandschaft runden einen 
gelungenen Ausflug in die Fa-
milientherme Brandenburgs ab. 
Auch vor und nach dem Bade-

vergnügen können die Kids im 
Foyer aktiv werden: Das Netz-
werk Gesunde Kinder Westu-
ckermark ist vor Ort und bietet 
neben Bobby-Car Fahren auch 
die Möglichkeit, sich tolle Glitzer-
Tattoos machen zu lassen.

Das Netzwerk Gesunde Kinder 
setzt sich für ein gesundes Auf-
wachsen von Kindern und für 
Familienfreundlichkeit im Land 
Brandenburg ein. Ehrenamtliche 
Familienpatinnen und -paten 
begleiten Familien und geben 
viele Informationen zur Förde-
rung der kindlichen Gesundheit 
und Entwicklung. Interessante 
Elternkurse und Themenabende 
warten auf die Eltern. Das Netz-
werk Gesunde Kinder ist ein ko-
stenfreies Angebot für Schwan-
gere und Familien mit Kindern 

bis zu drei Jahren. Dieses 
tolle Angebot möchte die 
NaturThermeTemplin gern 
unterstützen! Unter dem 
Gedanken „Von Kindern 
– für Kinder“ können alle 
Gäste eine kleine Spende 
geben und damit einen 
Beitrag zur Arbeit des 
Netzwerkes in der Westu-
ckermark leisten.

Zum Kindertag am 01. Juni 
gibt´s 3 Stunden geschenkt!
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Templin. Am 20.05.2017 kön-
nen Oldtimer-Freunde wieder 
ihre Fahrzeuge aller Kategorien 
auf dem Templiner Marktplatz 
und beim Corso durch die In-
nenstadt präsentieren. Umrahmt 
wird die Veranstaltung von fami-
lienfreundlicher Unterhaltung. 
Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und wir freuen uns 
auf einen vergnüglichen Tag mit 
tollen Fahrzeugen und vielen 
Überraschungen. 

Oldtimer-Frühling am Samstag, dem 20.05.2017, 
ab 10:00 Uhr auf dem Templiner Marktplatz

Infos und Tickets: multikulturellescentrum.de | Tel 03987 551063

Kundschafter des Friedens              
Komödie - D 2017 - FSK: 6 J. (93 Min.)

Der ehemalige DDR-Top-Spion Jochen Falk und 
sein altes Team werden vom BND für eine ge-
heime Mission angeheuert. Der  designierte  Prä-
sident von Katschekistan wurde entführt, zusam-
men  mit  dem  BND-Agenten  Frank  Kern, der 
Falk vor über 30 Jahren enttarnte! Als Absiche-

rung stellt der BND der Truppe die Analytikerin Paula zur Seite. In Katschekistan 
jedoch droht die Mission zu scheitern, bis sich Falk und seine Kollegen auf ihre 
alten Fähigkeiten als DDR-Spione besinnen.

Spielort: Wasserburg Gerswalde, 
Dorfmitte 17, 17268 Gerswalde, www.gerswalder-wasserburg.de
Getränke und Imbiss im Angebot

Die andere Seite der Hoffnung
Komödie/Drama - FIN 2017 - FSK: 6 J. (100 Min.)

Der junge Syrer Khaled immigriert als blinder Pas-
sagier in die finnische Hauptstadt Helsinki. Als 
sein Asylgesuch abgelehnt wird, bleibt Khaled ille-
gal in Finnland. Eines Tages trifft er so auf den 
Restaurantbesitzer Wikström, der Khaled als Tel-
lerwäscher anstellt und ihm gefälschte Aufenthalt-

spapiere besorgt. Doch schon bald macht die harte Realität den beiden Männern 
einen Strich durch die Rechnung.

Spielort: Gut Temmen, 
Lindenallee 3a, 17268 Temmen-Ringenwalde, www.gut-temmen.de
Getränke und Grillgut aus eigener Herstellung im Angebot
Bei schlechtem Wetter im Reitstall.

Lion -  Der lange Weg nach Hause  

Drama/Biografie - USA 2017 - FSK: 12 J. (119 Min.)
Mit fünf Jahren wird der kleine indische Junge Sa-
roo versehendlich von seiner Familie getrennt. 
Nach dieser beschwerlichen Odyssee nimmt ihn 
ein wohlhabendes australisches Ehepaar auf und 
zieht ihn groß. Doch seine Wurzeln hat Saroo nie 
vergessen und so macht er sich als junger Mann 

mit Hilfe seiner trüben Erinnerungen und Google Earth auf die Suche nach seiner 
wahren Mutter.

Spielort: Erlebnishof Gut Gollin, 
Gut Gollin 1, 17268 Templin OT Vietmannsdorf, www.gut-gollin.de
Getränke und Grillgut aus eigener Herstellung im Angebot
Bei schlechtem Wetter unter dem Schleppdach.

* Die Anfangszeiten des Mobilen Kinos sind Richtwerte, da der Hauptfilm erst 
nach Sonnenuntergang mit Einsetzen der Dunkelheit gezeigt werden kann.

Aussteller können sich noch 
anmelden unter 03987 208174 
oder unter helbing@templin.de.

Kontakt:
Tourismus- und 
StadtmarketingTMT
Tourismus-Marketing 
Templin GmbH
Historisches Rathaus
Am Markt 19, 17268 Templin
www.templin.de
tmt@templin.de

Die Hyundai Frühlings-Prämien.
Für alle Modelle. Nur bis

  

31.05.2017.

Hyundai i20 1.2 Hyundai Tucson blue
1.6 GDi Classic

Hyundai i30 1.4 Pure

Unser bisheriger Preis: Unser bisheriger Preis: Unser bisheriger Preis:
13.090 EUR
abzügl. Prämie:
3.000 EUR

Aktionspreis jetzt:
10.090 EUR

Kraftstoffverbrauch
innerorts 6,6 l/100 km;
außerorts 4,2 l/100 km;
kombiniert 5,1 l/100
km; CO2-Emission
kombiniert: 119 g/km;
Effizienzklasse C. Nach
EU-Messverfahren.

23.430 EUR
abzügl. Prämie:
3.000 EUR

Aktionspreis jetzt:
20.430 EUR

Kraftstoffverbrauch
innerorts 7,9 l/100 km;
außerorts 5,4 l/100 km;
kombiniert 6,3 l/100
km; CO2-Emission
kombiniert: 147 g/km;
Effizienzklasse C. Nach
EU-Messverfahren.

18.140 EUR
abzügl. Prämie:
2.500 EUR

Aktionspreis jetzt:
15.640 EUR

Kraftstoffverbrauch
innerorts 6,6 l/100 km;
außerorts 4,8 l/100 km;
kombiniert 5,4 l/100
km; CO2-Emission
kombiniert: 126 g/km;
Effizienzklasse C. Nach
EU-Messverfahren.

Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerbegrenzung: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren
Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren
Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschlepp-
dienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für
Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und
Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt,
wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen
Endkunden verkauft wurde.

Autohaus Schöne
Dargersdorfer Straße 83
17268 Templin
www.schoene-hyundai.de
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Templin (A.B.). Wasser-
sport macht Spaß. Ob Baden, 
Schwimmen, Surfen, Segeln 
oder Motorbootfahren – al-
les sind, vor allem in unserer 
seenreichen Gegend, beliebte 
Freizeitaktivitäten als Ausgleich 
zum anstrengenden Alltag. 
Doch im Wasser lauern Ge-
fahren - oft sogar tödliche. 
Leichtsinn, Selbstüberschät-
zung und Unachtsamkeit sind 
Gründe für manch tragisches 
Ende eines schönen Tages.
Ein Glück, dass jemand am 
Wasser wacht – wie die Tem-
pliner Wasserwacht des DRK-
Kreisverband Uckermark West/
Oberbarnim e. V. mit ihrem 
Ortsgruppenleiter Nico Köppe.
Ihre vordergründige Hauptauf-
gabe ist die Rettung von Per-
sonen am, auf und im Wasser. 
Mit circa 190 eingeschriebenen 
Mitgliedern, wovon mehr als 
90 zum Jugendbereich zählen, 
ist sie die zahlenmäßig stärkste 
Gemeinschaft im DRK-Kreis-
verband Uckermark West/Ober-
barnim e. V. Ihre Mitglieder ar-
beiten ehrenamtlich und in ihrer 
Freizeit von dem Grundsatz an-
gespornt: „Aus Spaß am Sport 
und aus Freude am Helfen.“ Sie 
geben unzählige Stunden ihrer 
Freizeit dafür, anderen im Not-
fall zu helfen und Menschen vor 
Schaden zu bewahren. Ihre Auf-
gaben sind vielseitig, doch alle 
erfordern Mut, viel Engagement 
und den Willen zur gemein-
schaftlichen Arbeit.
Schwerpunkt ist die Bekämp-

DRK Wasserwacht Templin
Eine sportliche und hilfsbereite Gemeinschaft zu Wasser und zu Land

fung des Ertrinkungstodes 
und die damit verbundenen 
vorbeugenden Maßnahmen. 
Weitere Aufgaben sind die 
Durchführung des Wasserret-
tungsdienstes und die Aus- und 
Fortbildung von geeigneten Ein-
satzkräften und Mitgliedern.
Die Angebote für die Bevöl-
kerung sind sehr vielfältig. So 
werden Schwimmkurse für Kin-
der angeboten, wobei sich die 
Kameradin Anke Schmidt seit 
Jahren sehr verdient gemacht 
hat. Das Ziel bei der Ausbildung 
ist, aus „kleinen“ Nichtschwim-
mern „große“ Schwimmer zu 
entwickeln. Neben der Ver-
mittlung der Grundlagen des 
Schwimmens in den Anfänger-
kursen wird auch ein Folgetrai-
ning angeboten, in dem bereits 
bestehende Fähigkeiten vertieft, 

schung der Maßnahmen zur 
Fremd- und Eigenrettung sowie 
den korrekten Umgang mit den 
zur Verfügung stehenden Hilfs-
mitteln wie Gurtretter, Rettungs-
bojen und Kenntnisse über 
Erste Hilfe kennen. Die Kurse 
schließen mit dem „Deutschen 
Rettungsschwimmabzeichen 
der Wasserwacht“ in Bronze, 
Silber oder Gold ab.
Seit 2012 gehört zu dem Aufga-
benspektrum der Wasserwacht 
auch noch zusätzlich der Kata-
strophenschutz. In enger Part-
nerschaft mit der Feuerwehr 
wird sie über die zentrale Leit-
stelle zu Katastropheneinsätzen 
gerufen, wozu beispielsweise 
aus unterschiedlichen Gründen 
notwendige Evakuierungen bei 
Bombenentschärfungen oder 
Wohnungsbränden u. a. m. 

zählen. Im vergangenen 
Jahr musste die 

W a s s e r -

wacht 454 Stunden für den Ka-
tastrophenschutz aufwenden. 
Da die Kameraden sehr vielsei-
tig ausgebildet sind und ständig 
ihr Wissen und ihre Fähigkeiten 
vertiefen, nehmen sie auch 
diese Anforderungen zu Lande 
wahr. So stehen im Jahresplan 
die Absicherung vom Seenlauf 
und Flößerfest in Lychen, die 
Absicherungen auf der Tem-
pliner Kartbahn, das Templiner 
Stadtfest, das Motocross-
Rennen im Kieferngrund, der 
Volleyball-Cup am Lübbesee 
sowie weitere Veranstaltungen 
im Kreisgebiet.
Wichtig ist auch die Zusam-
menarbeit mit der örtlichen 
Feuerwehr. Im Ernstfall stehen 
sie Seite an Seite. Der Ausbil-
dungsplan sieht für jedes Jahr 
gemeinsame Übungen vor.
So legten sie 2016 gemeinsam 
mit der Feuerwehr eine Ölsperre 
auf dem Wasser. Offiziell begin-
nt die Badesaison am 

15. Mai. Das bedeutet auch 
Beginn der Hochsaison für die 
Wasserwacht. Letzte Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. 
Auch die Jugendarbeit hat beim 
DRK einen sehr hohen Stellen-
wert. So wird es 2017 drei Ju-
gendprojekte der Wasserwacht 
für verschiedene Altersgruppen 
geben und zwar in Trassenhei-
de, in Dreisee/Lychen und ein 
Schwimmfest mit Eltern für alle 
Altersstufen in Templin.
Die Kameradinnen und Kame-
raden der Wasserwacht suchen 
ständig Verstärkung.
Wenn Sie Mitglied einer starken 
Gemeinschaft werden möch-
ten, dann melden Sie sich bitte 
in der DRK Bereichsgeschäfts-
stelle in Templin, Schinkelstra-
ße 32, bei Frau Kathrin Schulz, 
Telefon: 03987 7006 30.

aber auch bereits zeitig begin-
nend rettungsschwimmerische 
Kompetenzen vermittelt wer-
den. Die Teilnehmer lernen die 
Gefahren beim Einsatz, 
die Beherr-
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Templin.  Das Innovations-
fondsprojekt „IGiB-StimMT“, 
welches die Gesundheitsangebote 
im Mittelbereich Templin in den 
nächsten Jahren deutlich verän-
dern soll, ist in der Kurstadt ge-
startet. Die Projektvorbereitungen 
laufen bereits seit Beginn des Jah-
res auf vollen Touren. Dieser Tage 
wurde in der ehemaligen Spar-
kassenfiliale in der Dargersdorfer 
Straße das Koordinierungs- und 
Projektbüro offiziell eröffnet. Für 
den Geschäftsführer und Leiter 
des Koordinierungsbüros, Dr. 
med. Hans-Joachim Helming, ist 
es wichtig, dass die Bürger erfah-
ren, dass zum 1. Juli die ersten für 
sie vorteilhaften medizinischen 
Angebote „ans Netz gehen“ wer-
den und sie sich rechtzeitig bei ih-
ren Hausärzten dafür interessieren 
sollten. Denn Templin ist sozusa-
gen bundesweit der erste Bereich, 
in dem neue Formen der Gesund-
heitsversorgung gewissermaßen 
in einem Modellprojekt erprobt 
werden sollen. Denn die Gesund-
heitsversorgung in der Bundes-
republik Deutschland stehe vor 
großen Herausforderungen, so Dr. 
Helming. Die Altersstruktur ver-
schiebt sich deutlich zugunsten 
der Älteren und gleichzeitig nimmt 
in vielen Regionen, insbesondere 
in den Flächenländern, die Be-
völkerung ab. Der Mittelbereich 
Templin wird bis 2030 die Bevöl-
kerungszahl um 6000 schrump-
fen. Viele Infrastrukturangebote 
werden zurückgebaut bzw. bzw. 
eingestellt. Die Zukunft der me-
dizinischen Versorgung muss 
übergreifend und ganz einheitlich 
gestaltet werden, so Helming. Nur 
so lassen sich die Betreuungs-
strukturen im ländlichen Räumen, 
aber auch Ballungszentren, ver-
bessern, die Kosten geringhalten 
und die Lebensqualität der Pati-
enten stärken. Neue Ansätze und 
Lösungen sind gefragter denn je. 
Ein Beispiel für ein integriertes 
ambulant-stationäres Versorgung-
sangebot ist das KV RegioMed 
Zentrum Templin der Kassenärz-
tlichen Vereinigung Brandenburg 
mit seinem geriatrischen Schwer-
punkt. Von diesem erfolgreichen 
Ansatz sollen zukünftig weitere 
Bevölkerungsgruppen profitieren. 
Daher hat die Innovative Gesund-
heitsversorgung in Brandenburg 
(IGiB) - eine bundesweit einzig-
artige Arbeitsgemeinschaft der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
Brandenburg, AOK Nordost und 
Barmer gemeinsam mit den Sana- 
Kliniken Berlin-Brandenburg 

Struktur-Migration im Gesundheitsbereich Templin 
bis das Angebot „StimMT“

GmbH das Projekt „Strukturmi-
gration im Mittelbereich Templin“ 
ins Leben gerufen. Analysen zur 
Bevölkerungsstruktur und des 
Krankheitenspektrums der Men-
schen im Mittelbereich Templin 
prognostizieren bis zum Jahr 2030 
einen Bevölkerungsrückgang um 
21 Prozent und gleichzeitig eine 
deutliche Verschiebung der Alters-
struktur einer älter werdenden und 
somit häufig chronisch kranken 
und multimorbiden Bevölkerung 
steht eine sinkende Anzahl jün-
gerer Menschen gegenüber. Diese 
Bevölkerungsveränderungen wer-
den im Gesundheitswesen eine 
stark veränderte regionale Nach-
frage hinsichtlich ambulanter, 
stationärer, pflegerische, sozialer 
und therapeutischer Leistungen 
erzeugen und weitreichende An-
passungsprozesse der Versor-
gungsangebote im Mittelbereich 
Templin nach sich ziehen. Um den 
künftigen regionalen Bedarf der 
Bevölkerung gerecht zu werden, 
wird ein Veränderungsprozess in 
Gang gesetzt. Versorgungsstruk-
turen, Ressourcen und Angebote 
im Gesundheits- und Sozialwesen 
müssen angepasst teilweise so-

gar umgebaut werden. Alle regio-
nalen Akteure arbeiten koordiniert 
zusammen, sektorenübergreifend, 
interdisziplinär und multiprofes-
sionell. Diesen Prozess nennen 
wir Strukturmigration, erklärt Dr. 
Helming. Es muss solange eine 
Veränderung, eine Strukturmi-
gration im Mittelbereich Templin 
stattfinden, bis das Angebot 
„StimMT“. Weitere Ziele des Pro-
zesses sind, dass das neue be-
darfsorientiert regionale Angebot 
wirtschaftlich ist und gleichzeitig 
die Versorgungsqualität und -ef-
fizienz sichert und verbessert. 
Bislang herrschte im Mittelbereich 
Templin die klassische Aufteilung 
in einzelne Gesundheitsbereiche. 
Es gibt ambulante stationäre An-
gebote, flankiert durch Dienst-
leistungen in Sozial- und Pflege-
bereich. Doch diese Strukturen 
sind veraltet, nicht zielführend 
und zukünftig nicht mehr tragfä-
hig, macht Dr. Helming deutlich. 
Nach den ersten Schritten, dem 
Aufbau einer ambulanten geriat-
rischen Versorgung und umfas-
sender Versorgungsforschung, 
sitzen nun alle an einem Tisch, 
ambulante Ärzte, Krankenhaus 

der Grundversorgung, ambulante 
und stationäre Pflegedienste und 
Pflegeeinrichtungen, Sozialdienste 
Heilmittelerbringer, Apotheken, 
Kommune und Land. Geplant ist 
die Bündelung und Verzahnung 
der regionalen Ressourcen, An-
passung der Leistungsangebote 
und Optimierung der Schnittstel-
len. So ist der Aufbau eines regio-
nalen ersten Netzes geplant, in der 
kooperative Strukturen vorherr-
schen und abgestimmte Prozesse 
in einer gemeinsamen Versorgung 
der Patienten münden. Zudem 
ist der Aufbau eines ambulant 
stationären Zentrums im Sana-
Krankenhaus vorgesehen. Hier 
erfolgt die zentrale Anmeldung 
für alle Angebote im Zentrum. Der 
Nutzen von Synergien durch Kon-
zentration der Leistungsangebote 
liegt auf der Hand. Beim Aufbau 
eines Pflegenetzwerkes geht es 
um eine Kommunikationsplatt-
form und um abgestimmte Pro-
zesse in der Zusammenarbeit mit 
den ambulanten und stationären 

Akteuren. Des Weiteren ist die 
Einrichtung einer Koordinierungs- 
und Beratungsstelle vorgesehen. 
Hier erhalten die Patienten Bera-
tungen zu Fragen medizinischer 
pflegerische, therapeutischer und 
sozialer Leistung, Angebote in der 
Region und gleichzeitige Kontakt-
vermittlung zu Ansprechpartnern, 
es erfolgt das Case- und Entlas-
sungsmanagement und auch 
die Steuerung eines Patienten-
Busses. Die Umsetzung der neu-
en koordinierenden Strukturen 
soll in den kommenden 4 Jahren 
umgesetzt sein. Um solch ein 
komplexes Projekt zu korrigieren, 
ist der Aufbau einer gemeinsamen 
Kommunikationskultur und Struk-
tur zum Beispiel in Form von re-
gelmäßig stattfindenden Fallkonfe-
renzen, Qualitätszirkeln oder auch 
festgelegten Terminen zur verein-
fachten Erreichbarkeit der Ansprü-
che Partner wichtig. Entscheidend 
ist jedoch die Vernetzung aller Be-
reiche. Die intensivierte fachliche 
Zusammenarbeit bedarf einer ge-
meinsamen Organisationsstruk-
tur nämlich eines Ärztenetzes 
bestehend aus niedergelassenen 
Haus- und Fachärzten sowie Psy-
chotherapeuten. Die Kassenärzt-
liche Vereinigung Brandenburg hat 
ihre Dienstleistungsgesellschaft 
beauftragt in der Region Templin 
ein Ärztenetz im Rahmen des KV-
RegioMed-Konzeptes aufzubau-
en. Doch dieses Netz ist größer 
und breiter als normale Ärztenetze 
aufgestellt. Es wird als ein regio-
nales Versorgungsnetz, in dem 
alle an eine elektronische Platt-
form angeschlossen sind, über 
die man schnell und unkompliziert 
sowie sicher Daten austauschen 
und kommunizieren kann, die 
Praxen bleiben dabei eigenständig 
und dezentral organisiert, arbeiten 
jedoch eng mit dem Krankenhaus 
und den weiteren Gesundheitsak-
teuren zusammen. Alle Beteiligten 
haben mehr Zeit und Wissen über 
ihre Patienten, um eine wohnort-
nahe und qualitativ hochwertige 
medizinische Versorgung sicher-
zustellen, ist sich Dr. Helming 
sicher. Denn zentrale Zielstellung 
des gesamten Vorhabens ist die 
Sicherung einer guten, in weiten 
Teilen sogar Verbesserung der 
medizinischen Betreuungsmög-
lichkeiten für die Menschen der 
Region unter schwieriger wer-
denden Rahmenbedingungen.

Dieser Tage wurde in der ehemaligen Sparkassenfiliale in der Dargersdorfer Straße das 

Koordinierungs- und Projektbüro eröffnet.  Eingeladen waren unter anderem die niederge-

lassenen Ärzte der Region.

 

g g

Name:  Hans-Joachim Helming
Titel: Dr. med.
geb. am:  20. September 1953 in Berlin
Beruf: Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe
Funktion: seit 01.01.2017 Geschäftsführer u. Gesamtprojektleiter 
 IGiB-StimMT-gGmbH

beruflicher Werdegang:

  Kreispoliklinik/Kreiskrankenhaus Belzig
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Templin (A.B.). Falls Sie noch 
ein attraktives Ausflugsziel für 
den Herrentag suchen, dann 
sollten Sie das Restaurant At-
lantis direkt an der NaturTher-
meTemplin wählen. Hier wird 
zum Herrentag am 25. Mai ab 
11.30 Uhr die Terrassen-Saison 
eröffnet. 
Genau wie im vergangenen 
Jahr bietet Ihnen das Atlantis 
zu diesem Anlass ein frisches 
Grillbuffet mit saftigen Steaks, 
Bratwürsten, Buletten und Bröt-
chen. Dazu gibt es natürlich 
Bier und verschiedene alkohol-
freie Getränke. Alles kostet an 
diesem Tag jeweils nur 1 Euro! 
Ist das nicht verlockend?  Auch 
wird ein DJ für musikalische 
Begleitung und gute Stimmung 
sorgen. Die gesamten Ein-
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nahmen des 25. Mai spendet 
Atlantis wieder einem sozialen 
Zweck. 2016 erhielt diese Ta-
geseinnahme die gemeinnüt-
zige GmbH „MenschensKinder“ 
in Templin. In diesem Jahr soll 
es anders gehandhabt werden: 
Wer gern eine finanzielle Un-
terstützung für die Umsetzung 
eines sozialen Projektes hätte, 
der kann sich mit der Angabe 
des Vorhabens bis zum 22. Mai 
2017 bewerben. Dabei ist es 
egal, ob die Bewerbungen über 
Facebook, über E-Mail, vor Ort 
im Atlantis oder per Post abge-
geben werden.
Also, wenn Petrus gnädig ist, 
so können Sie den Herrentag 
in herrlicher Natur im Freien 
auf der Terrasse vom Atlantis 
genießen, äußerst  günstig und 

hervorragend speisen, wobei 
ihre Ausgaben sogar noch 
einem guten Zweck dienen. Ein 
Angebot, dem man nur schwer 
widerstehen kann! Im vergan-
genen Jahr folgten sehr viele 
Besucher dieser Einladung und  
äußerten sich auch im Nachhi-
nein durchweg begeistert.
Übrigens, ab Juni bietet das Re-
staurant jeden Freitag ab 18 Uhr 
Barbecue an.  Dazu gehört ein 
Buffet mit Steaks, Bratwürsten, 
Käse, Gemüse, verschiedenen 
Salaten  und allerlei mehr für 
einen Unkostenbeitrag von 9.90 
Euro/ Person. Bitten um telefo-
nische Anmeldung.  
Und noch etwas: Am 26. Mai 
wird zu einem Konzert im groß-
en Saal mit Monika Martin & 
Band eingeladen.

Kontakt:  
Restaurant  Atlantis , direkt an 
der NaturThermeTemplin
17268 Templin
Tel. 03987 201156   

 
E-Mail: templin@ld-event.de
Homepage: www.ld-event.de
Social media: www.facebook.
com/atlantistemplin.de

Ab dem Herrentag wird die großzügige Terrasse vom Atlantis 

in der schönen Anlage und herrlichem Blick auf den Wald 

wieder mit Leben erfüllt sein.

Speisen und Getränke am 25. Mai für jeweils nur 1 Euro!
Einnahmen werden für einen sozialen Zweck gespendet.

Atlantis eröffnet Terrassen-Saison 
am Herrentag
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Grill-
zeit Restaurant & Pension

Kleine 
Schorfheide

Annenwalde Nr. 13 · OT Densow - 17268 Templin 
Tel. 03987 54074

Funk 0171 8399399
info@kleineschorfheide.de · www.suppentruck.de

Suppen-Truck Standorte 
in Prenzlau

Di. und Fr. auf dem Marktplatz

in Templin 
von Di. bis Fr. auf dem Marktplatz

von 11.00 bis 14.00 Uhr

Suche Mitarbeiter für den 
Suppentruck.

Templin. Der  Landgast-
hof „Kleine Schorfheide“ 
in Annenwalde ist für seine 
besonders gute und feine 
Küche weit über die Region 

„MANN, schneide Dir Dein Steak selbst“
Annenwalder Küchenchef bereitet immer freitags bei schönem Wetter leckere Grillspezialitäten vor

Jeden Freitag ab 18 Uhr wird gegrillt.
(bei schönem Wetter)
 kreative Spezialitäten vom Holzfeuer
 Fisch aus der Region
 Fleischspieße und saftige Steaks
 Gemüse und Obst

 dazu verschiedene kreative Beilagen, 
 hausgemachte Grillsoßen & die passenden  
 Getränke

Lassen Sie sich verwöhnen!

bekannt. Das Geheimrezept 
des Inhabers, Volker Müller-
Hagenbeck, ist jedoch denk-
bar einfach. Er legt beson-
ders großen Wert auf frisch 

zubereitete, verrückt, leckere 
Eigenkreationen.  Als kuli-
narischer Trendsetter lässt 
er sich immer etwas Neues 
einfallen. Grillsaison ist ei-
gentlich das ganze Jahr, meint 
er.  Nur im Frühling, nach der 
langen Winterpause, macht es 
doppelt so viel Spaß.  Des-
halb wird bei schönem Wetter 
immer freitags vor der „Klei-
nen Schorfheide“ gegrillt. 
Der Clou der Sache: Man(n) 
oder auch Frau können die 
Größe des Stecks selbst be-
stimmen. Unter dem Motto 
„MANN, schneide Dir Dein 
Steak selbst“, wird die Porti-
on vom Grillmeister individuell 
zubereitet. Kosten: Pro 100 
Gramm, frischen, ausge-
suchten Fleisches sind 8 Euro 
zu zahlen, Beilagen natürlich 
inklusive. 
Neu sind auch die Öff-
nungszeiten der „Kleinen 
Schorfheide“. Montags und 
dienstags ist das Restaurant 
geschlossen.  Bei schönem 
Wetter müssen aber Besucher 
trotzdem nicht dursten und 
hungern. Denn auf der Ter-
rasse wird aus dem Suppen-
Truck heraus ein Spezialange-
bot an Speisen und Getränken 
bereitgehalten. Im Angebot 
sind die beliebten Fladen, fri-
sche Fruchtsäfte, Bratwurst 
aus dem Toaster, jede Menge 
süße Sachen, kleine Salate, 
deftige Suppen, darunter auch 
vegan hergestellte, und Chili.
Natürlich hat auch die Spar-
gelzeit in der der „Kleinen 

Schorfheide“ begonnen. Pu-
risten essen ihren Spargel 
bekanntlich am liebsten mit 
zerlassener Butter, Traditiona-
listen mit Sauce Hollandaise. 
„Dabei harmonieren aber 
auch Jakobsmuscheln, Min-
ze, gutes Olivenöl und Oran-
gensoße bestens mit dem 
Königsgemüse“, so Volker 
Müller-Hagenbeck.
Wenn im kühlen Frühjahr den 
meisten Menschen noch der 
Sinn nach wärmenden Eintöp-
fen steht, ist er schon voll auf 
Spargel eingestellt. „In dieser 
Zeit probiere ich dann neue 
Kreationen aus, mit denen wir 

unsere Gäste in der Spargel-
saison überraschen können“, 
erzählt der Küchenchef. In 
diesem Jahr kombiniert er 
das Königsgemüse zum Bei-
spiel mit Bachsaiblings-Filet. 
Übrigens: Wer ein Fest auf 
dem eigenen Hof oder viel-
leicht auf dem Dorfplatz mit 
vielen Gästen feiern möchte, 
auch dafür ist Volker Müller-
Hagenbeck eingestellt. Für 
solche Wünsche seiner Gäste 
hat er extra einen Food-Truck 
angeschafft.  Auch hier gilt: es 
gibt ganz wenige kulinarische 
Wünsche, die nicht erfüllt 
werden können.  
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Templin. 10. Jahre Indianer-
treffen, Horse Games, First 
Western Reenactors und neues 
Tipi Dorf, der Mai im El Dora-
do hat es in sich. Die First We-
stern Reenacotors beginnen 
den Veranstaltungsreigen am 
06. & 07.05. Mehr als hundert 

EL DORADO TEMPLIN - DIE WESTERNSTADT 
- DEN WILDEN WESTEN LIVE ERLEBEN -

Die nächste Ausgabe erscheint am:

Samstag, 10. Juni 2017
Redaktionsschluss ist am 29. Mai 2017

Darsteller präsentieren wahre 
Begebenheiten aus der Zeit des 
Wilden Westens, sowie cineas-
tische Darstellungen bekann-
ter Kinoklassiker. Ein wahrer 
Hingucker für Western- und 
Cowboyfans. Auch das Thema 
Pferde darf in einer Western-
stadt nicht zu kurz kommen. 
Am 20.05. reiten die Horse 
Games ins El Dorado. span-
nenden Spiel rund um den be-
sten Freund des Cowboys.
Vom 25. Bis 28.05. steigt dann 
das große Indianertreffen, in 
diesem Jahr mit einem Jubi-
läum, dem 10 Jährigen. Ins-
gesamt 12 Indianer auf USA 
und Canada treffen zum Mini 
PowWow in der Westernstadt 
ein. „das ist seit all den Jahren 
immer das Highlight im Veran-
staltungskalender der Western-
stadt“, schwärmt Themenpark-
manager Malte Schatz.
Zusätzlich wird am 25.05.2017 
das neue Tipi Dorf eingeweiht. 
Jetzt heißt es nicht mehr Cam-
ping, sondern Glamping. Unse-
re Tipis sind eine Mischung als 
rustikalem Camping und kom-
fortablen Glamour, kurz Glam-
ping. Die Tipis verfügen über 
richtige Betten, die Ausstattung 
ist warm und kuschelig, es gibt 
eine Tür zum abschließen und 
Strom für die Mobilen Endge-
räte und natürlich Licht. Testen 
Sie dieses einmalige Erlebnis im 
El Dorado Templin und mischen 
Sie nie dagewesenem Luxus 
mit rustikal authentischem Er-
lebnis, erwachen Sie morgens 
umgeben von echten Bisons.

3 Live-Bühnen

Handwerkermeile

Stargäste

Rummel
Tanz auf dem Marktplatz

www.templiner-stadtfest.de

Mit Unterstützung von:Eine Veranstaltung der:

TMT Tourismus-Marketing 
Templin GmbH

28. Templiner Stadtfest
Samstag, den 17. Juni 2017

Mit Unterstützung von:Eine Veranstaltung der:

Präsentiert von:

Modenschau

Karten erhalten Sie für die All-Generation-Party 
bei folgenden Vorverkaufsstellen:

P äP äPräsenPräsentitiert von:

Die Party findet wie schon 2016 

an der Seebühne vom  MKC statt. 

In diesem Jahr freuen wir uns 

auf die Stargäste: 
Achim Petry & Band, 

Anna-Maria Zimmermann 
und Kerstin Ott

Der Eintritt  für die 
All-Generation-Party kostet 

20,- ¤ im VVK und 
25,- ¤ an der Abendkasse.
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